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Gemeinde Hagnau 
  
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
  
Ö�nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Standesamt-Soziales-Einwohnermel-
deamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 
09.30 bis 12.00 Uhr 
15.00 bis 17.00 Uhr 
  
  
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk am 
See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: Tele-
fon: 07544 8121 
  
Stadtwerk am See - Kundenzentrum 
Hagnau 
Abteilung Privat- und Geschäftskun-
den 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 
  

39. Hagnauer Weinfest gut besucht   

„Wenn Hagnau feiert, lacht die Sonne“ 
  
Die Hagnauer Musikkapelle, die das zweitägige Weinfest (früher noch als Torkelfest bekannt) 
nun schon zum 39. Mal durchführte, kann wieder auf eine rundum gelungene Veranstaltung 
zurückblicken. Dass nächstes Jahr ein ordentlich zu feierndes 40. Jubiläumsweinfest geplant 
ist, wurde den Besuchern bei der Begrüßung am Sonntagmorgen schon mal bekanntgege-
ben. Bürgermeister Volker Frede, der das Weinfest zum ersten Mal erlebte, stellte angesichts 
des gut gelaunten Petrus fest: „Wenn Hagnau feiert, lacht die Sonne“. Sein Dank galt den vie-
len Helfern, die für das gute Gelingen und nicht zuletzt für die vielseitige Verp�egung emsig 
zur Stelle waren. Für Heiterkeit sorgte seine Feststellung, dass zu früheren Zeiten Frauen noch 
keinen Wein trinken durften. Dies habe sich mittlerweile zum Glück geändert. Eine Weinver-
kostung habe ergeben, dass Frauen den Wein positiver bewerten und mehr loben würden, 
als die Herren der Schöpfung. Deswegen gebe es auch heute nur Weinprinzessinnen und kei-
ne Weinprinzen – wobei der Hagnauer Wein so gut sei, dass auch Prinzen ihn loben würden. 
Nachdem der Vorsitzende der Musikkapelle Philipp Gotterbarm Gäste und Ehrengäste will-
kommen geheißen und sein Bruder Uli Gotterbarm zuvor unter anderem auf das vielseitige 
kulinarische Angebot hingewiesen hatte, durfte die Begrüßung durch die Bodensee-Wein-
prinzessin Stephanie Staneker nicht fehlen - als Hagnauerin war das Weinfest ja für sie ein 
„Heimspiel“. Sie befand per Weinspruch: „Fröhliche Menschen und guter Wein sollten stets 
beisammen sein“ und stellte ihren schon seit Jugendzeiten vorhandenen engen Bezug zur 
Weinwirtschaft vor - heute habe sie die Trauben aber lieber im Glas. 
Zu einem zünftigen Weinfest gehört natürlich auch ebensolche Musik: Die wurde wie ge-
wohnt von mehreren soliden Musikkapellen der Region geliefert. Zur Begrüßung bewiesen 
die mit den Hagnauer Musikern eng befreundeten Reit im Winkler Musikanten ihre bemer-
kenswerte Vielseitigkeit. Und die noch jungen Gäste durften sich am Sonntagnachmittag an 
den Zauberkünsten und Späßen von Zauber-Clown Roland freuen. 
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Einsatz der Kehrmaschine   
Am Dienstag, 06.09.2016  wird die Kehr-
maschine die Straßen in unserer Gemeinde 
befahren. 
  
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, 
die Ortsstraßen möglichst nicht zum Parken 
zu benutzen, um der Kehrmaschine das un-
gehinderte Arbeiten zu gewährleisten. 
  

 
 

Mülltermine 2016   
Freitag, 02.09.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo�- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Donnerstag, 08.09.2016
Gelber Sack 
  
Freitag, 09.09.2016 
Restmüll 
  
Dienstag, 13.09.2016 
Papier 
  
Freitag, 16.09.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo�- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Freitag, 23.09.2016 
Restmüll (4-wöchig) 
  
Dienstag, 27.09.2016 
Gartenabfall 

Informationen und Tipps zur „sommerlichen“ Biotonne  
von der Abfallberatung des Abfallwirtschaftsamts: 

Gesundheitliche oder seuchenhygienische Bedenken gibt es bei starkem Geruch oder 
Madenbefall der Biotonne in der Regel nicht. 
Laut einer Presseinformation des Umweltbundesamtes besteht für gesunde Personen 
beim Umgang mit Bioabfällen kein Gesundheitsrisiko. Es wird aber vorsorglich darauf 
hingewiesen, dass Personen mit gravierender Beeinträchtigung des Immunsystems den 
Kontakt mit sich zersetzenden, biologisch abbaubaren Abfällen meiden sollen. Die ge-
sundheitlichen Risiken bei der getrennten Abfuhr von organischen Abfällen in einer ge-
sonderten Biotonne, sind nach Au�assung des Umweltbundesamtes nicht größer als bei 
der Sammlung von Restmüll und Biomüll in einer herkömmlichen Mülltonne. 
Als vorbeugende Maßnahme zur Verringerung der Belastungen durch Mikroorganismen, 
Fliegen bzw. ihrer Larven (Madenproblem!) sowie zur Vermeidung von Geruchsbelästi-
gungen emp�ehlt die Abfallberatung:

Biotonne an schattigen Standorten aufstellen

auf Dichtheit der Abfallgefäße achten

Sammelgefäße, wie Vorsortierer grundsätzlich mit Zeitungspapier oder Papiertüten 
auskleiden. Auch Eierpappen als unterste Schicht in der Tonne sind empfehlenswert.

Problematische Küchenabfälle, wie nasse, faule und geruchsintensive Sto�e in Alt-
papier („Zeitungspapier, aber kein Hochglanzpapier!) einwickeln

Rasenschnitt vor Zugabe antrocknen lassen

Zugabe von Strukturmaterialen wie Grün- und Gartenabfälle oder Zeitungspapier. 
Zugabe von Gesteinsmehlen (Gartencenter) binden Gerüche.

Sammelgefäße im Haushalt häu�g entleeren

Abfallgefäße nicht in Innenräumen aufstellen

In der warmen Jahreszeit den Inhalt des Vorsortierers zusätzlich in mehrere Lagen 
Zeitungspapier einwickeln und diese Päckchen täglich in die Biotonne geben.

Verschmutzte Abfall- und Sammelgefäße reinigen

Den Deckel und den Rand der Biotonne mit einem mit Essigessenz befeuchteten 
Lappen abwischen – das schreckt Fliegen ab und verhindert deren Eiablage 

Veranstaltungen

Mittwoch, 31.08.2016 
9:00 Uhr Abenteuer im Weinkeller 
Im Weinkeller wartet eine spannende Erkun-
dungstour mit vielen Entdeckungen und 
einem Pumpwettbewerb an den Fässern 
sowie eine alkoholfrei Kostprobe auf euch. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau e.G. 
Tre�punkt: Im Winzerverein Hagnau – Wein-
verkauf 
Die Veranstaltung ist kostenlos/ Kleidung 
könnte nass werden, da mit Wasser gearbei-
tet wird. 
Anmeldung in der Tourist-Information Hag-
nau, 07532/430043, tourist-info@hagnau.de 
10:00 Uhr Wein, Reben, See und 
der Winzerverein 
Was Immenstaad und Hagnau verbindet. 
Ein geführter Weinspaziergang von Immen-
staad zum Winzerverein Hagnau. 10:00 Uhr 

Tre�punkt vor der Tourist-Information Im-
menstaad Begleitete Wanderung durch die 
Reben über die schönsten Aussichtspunkte 
Immenstaads und Hagnaus. Kellerführung 
im historischen Holzfasskeller des Winzer-
vereins Hagnau. Verkostung von 5 Weinen 
entlang der Wegstrecke und im Gewölbe-
keller des Hagnauer Winzervereins. Ende in 
Hagnau gegen 14:00 Uhr. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Tre�punkt: Vor der Tourist-Information Im-
menstaad / mit Bodensee TeamCard 11,00 € 
ohne Bodensee TeamCard 14,00 € 
Hinweise: Karten beim Winzerverein Hag-
nau, Tel:07532/1030 oder bei der Tourist-
Information Immenstaad Wegstrecke ca. 4,5 
km Mindestteilnehmer: 6 Personen 
16:00 Uhr 
Vorstellung unserer Bio-Weine 
mit unserem Winzer Thomas P�sterer 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 

Tre�punkt: Tre�punkt im Verkaufsraum vom 
Winzerverein Hagnau / Eintritt frei 
  
Donnerstag, 01.09.2016 
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
Die Teilnahme ist kostenlos 
17:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
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20:00 Uhr 
Kurkonzert / mit der Musikkapelle Hag-
nau e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: nur bei guter Witterung 
  
Freitag, 02.09.2016 
17:00 Uhr 
Kindertheater mit dem Berliner Puppen-
theater 
Gespielt wird „Jim Knopf und Lukas, der Lo-
komotivführer“ 
Veranstalter: Das Berliner Puppentheater 
Veranstaltungsort: Bürger- und Gästehaus 
(Rathaus) Im Hof 5 88709 Hagnau Bissier-
Saal / 6,00 Euro pro Nase 
  
Samstag, 03.09.2016 
10:00 Uhr 
Flohmarkt  
Herzliche Einladung zum „krutscheln“ bei 
Ka�ee und Kuchen 
Veranstalter: Evangelischer Kirchenförder-
verein e.V. Hagnau 
Veranstaltungsort: an der evangelischen Kir-
che, Neugartenstraße 16, 88709  
  
16:30 Uhr 
Weinprobe: Käse & Wein / mit der Käserei 
Leupolz im Allgäu 
Benedikt Kerler, ehem. langjähriger Vor-
standsvorsitzender der Käserei, stellt Ihnen 
die Käsespezialitäten und ihre Geschichte 
vor. In 5 Gängen werden die Käsevariationen 
mit Hagnauer Weinen verköstigt. Die Har-
monie von Käse und Wein als Geschmack-
serlebnis wird Sie begeistern. Informationen 
rund um Käse- und Weinherstellung berei-
chern die Veranstaltung.   
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 50,00 
Euro pro Person 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerver-
ein Hagnau, Telefon: 07532/1030 Nähere 
Informationen �nden Sie unter: www.hag-
nauer.de 
20:30 Uhr 
Sternstunde: „Kleine Astronomische Füh-
rung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Im Garten: Seestraße 25  / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung �ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
  
Sonntag, 04.09.2016 
20:00 Uhr 
Sonntagskonzert / Shanty-Chor Überlin-
gen 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung �ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt.  
  
Dienstag, 06.09.2016 
15:00 Uhr 
Kutterfahrt / mit dem Marinekutter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 

Tre�punkt: Westhafen  / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 
6,00 Euro pro Kind 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
19:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
  

Mittwoch, 07.09.2016 
12:55 Uhr
Kulturwanderung zu Kirchen am würt-
tembergischen Obersee: Eriskirch, Lan-
genargen / mit Dr.-Ing. Hans-Jürgen Ban-
gen 
Auf einem Spaziergang sollen die Unter-
schiede der nahe beieinanderliegenden 
Kunstbauwerke aufgezeigt werden. 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 
Tre�punkt: Abfahrt Bus: 12:55 Uhr Hagnau 
Mitte 13:01 Uhr Immenstaad Kirche  / Spen-
de zugunsten des Bildungswerks 
Hinweise: Wegstrecke ca. 6 km Bodo Fahr-
karte Info/Anmeldung Dr.-Ing. Hans-Jürgen 
Bangen Tel: 07545/1501 
15:00 Uhr 
Mit dem Winzer durch die Reben 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Tre�punkt: vor dem Winzerverein Hagnau, 
Strandbadstraße 7 / Die Teilnahme ist kos-
tenlos 
  

Donnerstag, 08.09.2016 
10:00 Uhr 
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
Die Teilnahme ist kostenlos 
17:00 Uhr 
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre�-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
20:00 Uhr 
Kurkonzert / mit der Musikkapelle Hag-
nau e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: nur bei guter Witterung 

Samstag, 10.09.2016 
20:15 Uhr 
Sternstunde: „Kleine Astronomische Füh-
rung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre�punkt: Im Garten: Seestraße 25  / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung �ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
  
Sonntag, 11.09.2016 
20:00 Uhr 
Sonntagskonzert / Musikverein Berma-
tingen 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung �ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt.  
  

Segway Touren ab Hagnau 
  
April-November: täglich um 10 und 17 Uhr 
Anmeldung: www.sightsee.de oder bei der 
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0)7532 
4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Tre�punkt: vor der Tourist-Information, Im 
Hof 1 
  
  
Ausstellungen 
  
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geö�net: 30.04-16.10.2016 
  
Sonderausstellung
Malerfamilie Zimmermann
Hagnau-München (1815-1939)
Drei Generationen – vom Realismus zum Im-
pressionismus Die Ausstellung ist zu den 
Ö�nungszeiten des Hagnauer Museums 
zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30 Führungen nach 
Vereinbarung
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder 
Tourist-Info Tel. 07532-430043Mail: rudolf.
dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com  
   
Eintrittspreise 2016 
Pro Person  3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers. Pro Person 3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg: frei 
  

Kunst auf dem Haldenhof 
  
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523 
www.servay-böttcher.de 
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Atelierbesuch nach telefonischer Anmel-
dung möglich 
  
„O�ene Ateliertür„ immer mittwochs 
 April – Oktober 
17:00-20:00 Uhr 
 
Das Kleine Museum 
  
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
Fax: 07532/44 68 11 
E-Mail: info@puppen-und-spielzeugmuse-
um.de 
  
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Ein einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kau�äden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
  
Ö�nungszeiten: 
25. März -30. September 2016 
Samstags, sonntags, mittwochs 14:00-17:00 
Uhr 
Sowie auf Anfrage 
  
  

Ö�nungszeiten der Tourist-Info  
Hagnau 
  
Ab 5. September 2016 gelten folgende 
Ö�nungszeiten: 
  
Montag – Freitag   9.00 – 12.00 Uhr und  
   14.00 – 18.00 Uhr 
Samstag   9.30 – 12.00 Uhr 
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 Baby-Te� in Hagnau 
 

 
  
WER... 
... ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter von 0-14 Monaten hat 
UND... 
... mit seinem Neugeborenen singen und spielen möchte und es mit 
   Fingerspielen, Kniereitern, Reimen und Singspielen in seiner 
   Entwicklung begleiten und unterstützen will 
... sich gerne mit anderen Eltern austauscht und Begegnung sucht 
... seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen ermöglichen möchte 
... Informationen rund ums „Baby“ braucht 
... sich mit Ideen und als Mutter oder Vater einbringen möchte 
  
... DER ist herzlich willkommen! 
  
i.d.R. mittwochs von  9:30 Uhr - 10:45 Uhr,  außer in den Schulfe-
rienNebenraum der ev. Kirche in der Neugartenstraße Hagnau    
  
Ansprechperson und Infos: Manuela Leitgib (Erzieherin)Hauptstr. 
19/188709 HagnauTel.: 07532/807755  
 
 

Vorankündigung 
  

Hagnauer Kinderkleiderbasar 
  

Freitag, 16.09. 2016 
15.00 – 16.30 Uhr 

Gwandhaus Hagnau 
  

Anmeldung ab 13.07.2016 
Per Mail: ebr.hagnau@gmx.de 

Bitte bei Anmeldung Name und Telefonnummer angeben 
Tischgebühr: 4 € + Kuchenspende oder 8 € 
Der Erlös geht an das Kinderhaus Hagnau 

 
 
 

Bambini- und Schülerlauf war für alle  
ein voller Erfolg 
Noch zu gut ist uns allen der 1. Hagnauer Seelauf in Erinnerung. Spaß 
an Bewegung und Begeisterung für Sport waren die einzigen Vor-
aussetzungen für den Schüler- und Bambinilauf. Beide Läufe wurden 
als Sponsorenläufe zugunsten der Dennis Kayser Stiftung durchge-
führt. 
31 Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren sind 271 Runden à 180m ge-
laufen und somit insgesamt über 48 Kilometer. Auch die 49 Grund-
schüler haben eine sehr gute Ausdauer und Willenskraft beweisen. 
Sie sind 534 Runden à 300m gelaufen und somit insgesamt 160 Ki-
lometer. 

Nicht nur die Kinder, sondern auch die Eltern, Großeltern und wei-
tere Sponsoren haben zum Erfolg des Laufes beigetragen, indem 
sie die erlaufenen Beträge der Kinder an die Dennis Kayser Stiftung 
überwiesen haben. Wir sind sehr stolz, dass unsere Kinder 1612,50 
Euro erlaufen haben. 
Der Stifter Patrick Kayser gründete die Stiftung im Geden-
ken an seinen am 07.09.2014 verstorbenen Sohn Dennis. 
Der Satzungszweck wird insbesondere durch die Unterstützung 
krebskranker Kinder und Jugendlicher, sowie durch die Unterstützung 
von Hospizeinrichtungen in Form von Sachspenden verwirklicht. 
 
Gerne möchten wir uns auch bei allen Mitarbeitern der Gemeinde 
für die Vorbereitung und Umsetzung des Seelaufs bedanken und 
sind in voller Vorfreude auf den nächsten Seelauf. 

 

 
 

HERZLICHES  DANKESCHÖN  Die Dennis Kayser Stiftung

bedankt sich recht herzlich bei den Besuchern und Teilnehmern des 1. Hagnauer 

Seelaufs. Die Stiftung unterstützt mit dem Erlös krebskranke Kinder und 

Jugendliche sowie Hospitzeinrichtungen ... Ihr Patrick Kayser und Erika Müller

Manche Menschen haben nur einen Wunsch ... LEBEN
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Glückliche Tage auf Hagnauer  
Ministrantenlager   
Die Wetterprognosen für ein Ferienlager waren durchwachsen als 
die Hagnauer und Meersburger Ministranten ihre Fahrt ins Sommer-
lager bei Oberstaufen im Allgäu antraten. Das junge Leitungsteam 
mit Ellen Gutemann, Ste� Schaal, Lea Saible, Pascal Heinzler und 
Ingo Schley hatte in intensiver Vorbereitung Vorsorge getro�en. 

Umsichtig geplant und für alle Eventualitäten gerüstet konnten sich 
die dreißig Minis im Alter von 11 bis 15 Jahren auf ein attraktives 
Programm freuen. 

Nach dem Motto, es gibt kein schlechtes Wetter nur untaugliche 
Kleidung, erlebten die Mädchen und Jungen die geplanten Wande-
rungen bei Schauerlage als Abenteuer. Im Spaßbad Aquaria mit Au-
ßen- und Innenpool in Oberstaufen wurden bei angenehmen Was-
sertemperaturen die Rutschen strapaziert. Zahlreiche Workshops in 
der großen ausgebauten Scheuer des abgelegenen Allgäuer Ferien-
hofs forderten am Lagertag die Kreativität der Kinder heraus. Spon-
tantheater, Backworkshop, Kunst- und Schreibwerkstatt führten zu 
beachtlichen Ergebnissen. Bolzplatz, Tischtennisplatte und Billard-
tisch kamen bei den Jugendlichen ebenso gut an, wie die vielen 
Spiele mit sportlichem Wettbewerbscharakter. Der Pastoralreferent 
der Seelsorgeeinheit Meersburg, Alexander Ufer, gestaltete mit den 
Lagerteilnehmern einen ansprechenden Lagergottesdienst. Mit Im-
pulsen aus der Bibel für ein achtsames Zusammenleben bestärkte 
Alexander Ufer die Kinder und Jugendlichen, die Chancen zu nutzen, 
die eine gute Gemeinschaft für den Einzelnen haben kann. 

In der Schlussre�exion bestätigten die jungen Teilnehmer mit schrift-
lichen Feedbacks sowohl dem Leitungs- wie auch dem Küchenteam, 
es war ein tolles Lager! Programm, Verp�egung, Stimmung und 
selbst das Wetter - „alles hat gepasst“! 

Beim krönenden Lagerabschluss am letzten Abend war Grillen am 
Lagerfeuer angesagt. Der donnernde Gesang und die Gitarre ver-
stummten am wärmenden Feuer erst, als das ganze Liederbuch 
„durchgesungen“ war.  

 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort   
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung �nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
  
 
 
 
 

Ö�entliche Katholische  
Bücherei Hagnau  
  
Entdecken Sie kostenlos aktuelle Bücher 
und Medien für Jung und Alt! 
Mittwoch und Freitag: 
17.00 bis 19.00 Uhr 
Sonntag: 10.00 bis 12.00 Uhr 
Ort: Pfarrheim Hagnau 

 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Hagnau 
  
Liebe Feuerwehrkameraden, 
  
am Dienstag, 06.09.2016, 20:00 Uhr,  �n-
det eine Feuerwehrübung mit einer „Ge-
schicklichkeitsübung“ statt. 
  
Ich bitte um Vormerkung/Beachtung und 
vollzähliges Erscheinen. 
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Deutsche Rentenversicherung

Information, Beratung und 
Auskunft über  

Renten
Medizinische Rehabilitation
Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsle-
ben
Kranken- und P�egeversicherung der 
Rentner
Versicherungsfragen 

  
Datum: 21.09.2016   
Uhrzeit:   08.40 – 12.40
 13.40 – 15.40   
Ort: Rathaus Markdorf   
  
Terminvereinbarungen empfohlen unter Tel. 
0751/8808-242. 
Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsunterla-
gen mit. 

Sozialstation Linzgau e. V. 
Markdorf 
  
Mama ist krank 
Sie sind als Hausfrau/Mutter oder Haus-
mann krank – 
und können Ihren Haushalt und Ihre Kinder 
nicht versorgen 

-
handelt 

liegen 

Jahren 

Haushalt da 

Sprechen Sie mit Ihrem Arzt und Ihrer Kran-
kenkasse - wir 
beraten Sie über Familienp�ege und helfen 
Ihnen gerne 
  
Dorfhelferinnen der Sozialstation Markdorf  
Telefon 07544/72783   
Einsatzregelung  

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt   
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens   
 
Freitag, 12.30 Uhr,  
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

 

Keine Kreißsaalführung 
am Samstag 

Nächste Führung durch den 
Kreißsaal am 01.10.2016 
Die Kreißsaalführung im Klinikum Fried-
richshafen am Samstag, 03.09.2016, fällt 
ersatzlos aus. Die nächste Führung durch 
den Kreißsaal des Klinikums �ndet am 
Samstag, 01.10.2016, ab 10.00 Uhr statt.  

 

V d K geselliges Beisammen-
sein am Donnerstag,  
den 01.09.2016, 16.00 Uhr   
Liebe V d K Mitglieder und Freunde des Orts-
verbandes Immenstaad-Hagnau! 
Nach unserer Sommerpause möchten wir 
Sie nun wieder zu gemeinsamen Stunden in 
der V d K Familie einladen. 
Max Frank wird über Neues aus der Arbeit 
des Sozialverbandes berichten und Sie ha-
ben viel Gelegenheit sich Ihre Sommerer-
lebnisse zu erzählen. 
  
Wir tre�en uns im „Gasthaus Adler“ und 
freuen uns auf viele Teilnehmer. 
  

 
 
 

 

Musik, Charme und Witz beim Sommer-Senioren-Tre� Hagnau 
Zum Sommer-Senioren-Tre� hatte das Altenwerk Hagnau – ökumenisch und o�en eingela-
den. Alle 29 Seniorinnen und 4 Senioren fanden im Löwengarten unter dem riesigen Son-
nenschirm Platz. Die Gartenatmosphäre, die wohltuende Sommerprise, Ka�ee, Kuchen, oder 
Eiska�ee, dazu Musik von Werner Hiestand versetzte die Seniorinnen und Senioren in eine 
entspannte Urlaubsstimmung. 
  
Die angekündigte Überraschung, Clownin Talina, die vor zwei Jahren schon beim Sommer-
tre� gastierte, trat im feschen Dirndl auf. 
Mit der „Treue-Seele-Ehrung“ begann ihr Auftritt. Diese wurde Werner Hiestand mit „Rotem 
Teppich und Goldkette“, zu teil, wobei beide schlagfertig, zur Freude der Beobachter, in die 
Unterhaltung einstiegen. Im Laufe von mehr als einer Stunde verschenkte Clowin Talina 
viele schöne Augenblicke und band mit Charme die Seniorinnen und die Senioren aktiv in 
die Späße und Überraschungen mit ein. Glückszettel durften einige aus dem Publikum zie-
hen. Da gab es einen kostenlosen Gesundheitsscheck mit Zerti�kat, für andere dichtete sie, 
der Hauptgewinn war eine Hirschhausennase mit Gebrauchsanweisung, die sogleich zum 
Einsatz kam. Mit einem Zollstock vermaß sie einen lächelnden Mund, oder ein Platz an der 
Sonne wurde gewonnen und eingerichtet. Die Requisiten entnahm sie jeweils einer anderen 
Tasche, diese allein brachten die Gäste zum Lachen und ließen Spannendes erahnen. Die 
dabei entstehende Dialoge zwischen Talina, den Gewinnern und die Kommentare aus dem 
Publikum bescherten eine ausgesprochen heitere und fröhliche Stimmung. Oft wurden die 
Bemerkungen und Späße mit Zwischenapplaus belohnt. Zum Schluss zog Talina eine Ukulele 
aus ihrem großen Ko�er und verabschiedete sich vom Hagnauer Publikum mit dem von ihr 
etwas umgedichteten Lied „Ihr liegt mir am Herzen, Ihr macht mir viel Freude“. Monika Baur 
bedankte sich bei Clowin Talina mit einem alten Pappko�er, die Clowns so brauchen, einem 
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Buch und einem Eisgutschein. Mit einfühlsamer Musik rundete Wer-
ner Hiestand diesen Nachmittag ab. 
  

 

 

Der Jugendtre� bleibt bis zum Ende der 
Schulferien geschlossen. 

 

Ferienspiele 2016 beim Tennisclub Hagnau   
Das lockere Spiel mit dem Ball stand im Mittelpunkt der Veranstal-
tung, die im Rahmen der diesjährigen Ferienspiele, beim Tennisclub 
Hagnau stattfanden. 
Wieder hatte sich eine muntere Kinderschar auf der Anlage des 
Tennisclubs eingefunden. Gespannt auf die ersten Kontakte mit der 
kleinen gelben Filzkugel konnte es, nach Einteilung in drei Gruppen 
unterschiedlicher Altersklassen, losgehen. 
Die ersten Ballkontakte gab es bei verschiedenen Geschicklichkeits-
spielen unterschiedlicher Schwierigkeit. Dabei konnten Punkte ge-
sammelt werden die, am Endes des Tages zusammengezählt, mit 
einem Preis belohnt wurden. 
Mit großer Begeisterung wurden die Wettbewerbe mit und um den 
Ball absolviert. Dabei wurde festgestellt, dass das runde Etwas nicht 
immer das macht, was der Spieler will. 
  
Am Ende des Tages warteten alle gespannt auf die Auszählung der 
gesammelten Punkte. Natürlich gab es am Ende auch eine Sieger-
ehrung und jedes Kind konnte einen Siegerpreis mit nach Hause 
nehmen. 
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Kinder und Betreuerinnen freuten sich über einen gelungenen Fe-
rientag auf der Tennisanlage und das Spiel rund um den Tennisball. 
  
An dieser Stelle noch ein herzliches Dankeschön an die Spender der 
zahlreichen Siegestrophäen. Die Kinder haben sich sehr darüber ge-
freut. 
Ein Dankeschön auch für die Betreuung der Kinder an die Damen 
vom Tennisclub-Damenmannschaft 50 Gisela Minne, Claudia Reichle 
und Monika Proksch. 
  

 
 

 

Meisterliche Senioren   
Die Herrenmannschaft 50/4 des Tennisclubs Hagnau wurde bei den 
Medenspielen 2016 Meister in der 1. Kreisliga. 
Somit können die Herren auf eine erfolgreiche Saison 2016 zurück-
blicken. 
Wir gratulieren zu diesem schönen Erfolg und wünschen weiterhin 
viel Spaß beim Tennis. 
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Ö�nungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 
15.30 bis 18.30 Uhr 
  
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 

 
 
 

Ö�entliche Gemeinderatssit-
zung vom 15.08.2016 
  
TOP 1 Bekanntgaben des Bürgermeisters 
-  Die Baufreigabe der Änderung zum beste-

henden Antrag für das MFH-Projekt in der 
Kirchstraße18 sei erteilt worden. 

-  BM Daniel Heß dankte allen Unterstützern 
und Ausrichtern des Fördervereins Jugend 
& Sport für die gelungene Durchführung 
der Ferienspiele, an der ca. 10 Kinder teil-
genommen haben. 

-  Am 28.Juli hat am Grillplatz ein gemeinsa-
mer Abend mit den Flüchtlingen stattge-
funden, Mitglieder des Helferkreises, des 
Gemeinderats und die Sozialarbeiter wa-
ren zugegen. Man habe nette Gespräche 
geführt und sich kennengelernt, es sei ein 
gelungener Abend gewesen, der bestimmt 
nochmals wiederholt werde, so BM Heß. 

-  Bei drei Geschwindigkeitsmessungen an 
verschiedenen Messstellen seien etliche 
Geschwindigkeitsüberschreitungen fest-
gestellt worden, die geahndet werden. 

-  BM Heß gab einen Überblick über den 
Stand des Themas B31/Planungsfall 7.5.Nä-
here Infos zu den bereit geführten Treffen 
des Dialogforums gibt es auf der Internet-
seite 
http://b31.verkehr-bodenseeraum.de. 

-  BM Heß lud zum Besuch des 35. Weinfestes, 
dem Stettener Herbst, dem Dämmerfloh-
markt und der Dorfwanderung im Oktober 
ein. Termine siehe Gemeindeblatt. 

-  Er informierte über den bisherigen Ver-
lauf und den aktuellen Stand zum Thema 
schnelle Breitbandversorgung, d.h. Ausbau 
des Breitbandnetzes innerhalb des GVV. 
Die dt. Telekom kündigte einen wirtschaft-
lichen Ausbau an. BM Heß will jedoch mög-
lichst alle Haushalte mit schnellem Internet 
versorgen, so sein starkes Plädoyer für ei-
nen zügigen Ausbau. 

Grober vorgesehener Zeitplan (ohne Ge-
währ): 
Juli 2016 
Vergabe FTTB Planungen 
Oktober 2016 
FTTC u. FTTB Planungen und Tiefbauplanun-
gen für 2. Bauabschnitt 
November 2016 
Ausschreibung Tiefbau /Rohrnetz / Leitun-
gen 
Dezember 2016 
Ausschreibung Netzbetreiber 
Januar 2017 
Vergabe Tiefbau /Rohrnetz / Leitungen 
Ab Februar 2017 
Ausführung 2. Bauabschnitt 
Sommer 2017 
Ergebnis Netzbetreiberausschreibung 
  
TOP 2 Fragestunde für Einwohner  
Seitens eines Bürgers wurde auf etliche 
durch Schwemm-Material verunreinigte 
Stellen hingewiesen, die wg. der starken Re-
genfälle entstanden waren. 
  
TOP 3 Annahme einer Spende 
Wurde abgesetzt, da die Spende bei der Ver-
waltung noch nicht eingegangen ist. 
  
TOP 4 Bürgermeisterwahl 2016: 
a) Festlegung der Wahltermine - Bera-
tung und Beschluss 
b) Festlegung der Modalitäten - Beratung 
und Beschluss 
c) Bildung des Gemeindewahlausschus-
ses - Wahl 
Da BM Daniel Heß sich selbst wieder für das 
Amt des Bürgermeisters bewerben wird, 
war er befangen und wurde durch seinen 1. 
Stellvertreter Jürgen Kammerer bei diesem 
TOP vertreten, der die zu beachtenden Mo-
dalitäten erläuterte. Nach kurzer Diskussion 
folgten alle Räte ohne besondere Diskussion 
den Vorschlägen der Verwaltung: 
-  Die Wahl findet am Sonntag, 06. November 

2016 statt, eine evtl. Neuwahl am 27. No-
vember 2016. 

-  Die Stellenausschreibung im Staatsanzei-
ger erfolgt am 02. September 2016. 

-  Die Einreichungsfrist für Bewerber beginnt 
tags darauf am 03. September 2016 und en-
det am 10. Oktober um 18 Uhr. 

-  Am 13. Oktober 2016 prüft der Wahlaus-
schuss die Zulassung der Bewerber. Diese 
werden am 20. Oktober im Gemeindeblatt 
bekannt gegeben. 

-  Am 07. November 2016 beginnt die weite-
re Einreichungsfrist, falls eine Neuwahl er-
forderlich ist. Sie endet am 09. November 
um 18 Uhr. 

-  Der Wahlausschuss prüft ggf. am 10. No-
vember die Zulassung der neuen Bewer-
ber, die ggf. am 17. November 2016 im 
Gemeindeblatt bekannt gegeben werden. 

-  Dem Gemeindewahlausschuss gehören 
folgende Personen an: 

Vorsitzende: Daniela Groß 
Stellv. Vorsitzende: Jasmin Bachmann 
1. Beisitzer: Horst Kraus 
2. Beisitzer: Tobias Heiß 

Stellv. 1. Beisitzer: Stefan Warnkönig 
Stellv. 2. Beisitzer: Alexander Cerny 
Schriftführerin: Birgit Landgraf 
Stellv. Schriftführein: Selina Loy 
  
TOP 5 Verschiedenes 
Es wurden keine Anfragen an das Gremium 
gerichtet. 
  
Hartmut Rieble  
 
 

Am Freitag, den 2. September 2016, treffen 
sich die MA um 20.00 Uhr zum Thema „Fahr-
zeug und Aggregate“. 
  
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten. 
 
 
 

Montag, den 05. September 
Abfuhr Biomüll 
  
Donnerstag, den 08. September 
Abfuhr gelber Sack 

  

Einwurfzeiten an den  
Containern: 
  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  

Ö�nungszeiten  
des Recyclinghofs: 
  
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Blättern Sie online

Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter
auch unter www.primo-stockach.de
abrufen und durchblättern.

Für Fragen stehen wir Ihnen
gerne zur Verfügung:

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11
info@primo-stockach.de
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Kinderferienspiele Stetten 2016   
2 Wochen voller Spiel und Spaß, Toben und Basteln, Malen und Ba-
cken sowie gemeinsame Ausflüge – so sind insgesamt 10 Kinder aus 
Stetten und Meersburg mit den Ferienspielen Stetten in die Som-
merferien gestartet. 
  
Dies alles war nur möglich durch die engagierte Mitarbeit und Mit-
hilfe vieler einzelner Eltern . Dafür möchten wir uns an dieser Stelle 
ganz herzlich bedanken:   

Ferienspiele und die Annahme der Anmeldungen 
  

Spende zugunsten der Ferienspiele Stetten 
  

-
dern Tontöpfe gestalteten und mit leckeren Kräutern und Blumen 
bepflanzten 

  

dich brauchten ; ) und für die Spende ganz ausgezeichneter „Grill-
würstchen“ 

  

Tag sowie die leckere Frühstücksspende, sowie Herrn Altern, der 
gemeinsam mit den Kinder Boule spielte 

  

Führung und Erklärungen rund um die Nomadenvölker und ihr 
Leben in der Wüste 

  

die für uns das Backhäusle anheizten und gemeinsam mit uns 
leckere Pizza machten 

  

des leckeren Pizzateig und die feinen Zutaten 
  

-
weilige Kinderstadtführung, bei der sogar die Betreuerinnen 
noch fleißig dazulernten 

  

auf ihren Bio-Hof herzlich Willkommen hieß, geduldig viele Fra-
gen beantwortet und mit den Ferienspielkindern leckere Kräuter 
sammelte um anschließend die frisch hergestellte Kräuterbutter 
mit leckeren Kartoffeln und feinem Gemüse zu verspeisen 

  

im Rahmen der Bewussten - Kinder-Ernährung „BEKI“ zubereitete 
und die anschließend mit viel Genuss gegessen wurden 

  
-

schluss besuchte und mit den Kindern leckeren Crêpesteig mach-
te um geduldig viele, viele Crêpes für alle Ferienspielkinder aus-
zubacken. 

  
Bedanken möchte wir uns auch bei allen Eltern für Ihre Vorbereitung 
und Durchführung Ihrer Elterndienste und bei all denen, die wir ver-
gessen haben zu erwähnen.   
Wir wünschen euch noch einen tollen Sommer und einen super Start 
ins neue Schul- und Kindergartenjahr. 
Bis zu den nächsten Ferienspielen 2017! 
  
Euer Organisationsteam Kinderferienspiele 
Förderverein Jugend & Sport in Stetten 
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Noch etwas in eigener Sache: Wir suchen für die Ferienspiele 2017 noch Unterstützung und Sponsoren – um auch 2017 wieder ein tolles 
Programm für die Ferienspiele auf die Beine stellen zu können. Infos bei Janett Moll Tel. 495603 
 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist: 

Freitag, 12.00 Uhr 
  

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig über www.primo-einfach-online.de oder bachmann@gemeinde-stetten.de 
einzustellen. 

  
Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche leider nicht mehr berücksichtigt werden. 

Tischtennisverein Stetten
TUS-Tischtennis startet am 
12. September in die neue Saison ! 
  
Mit dem ersten Training nach der Sommer-
pause am 12. Sptember 2016 startet die 
Tischtennis-Abteilung des TUS Stetten in die 
Saison 2016/2017. Wie bereits in der letzten 
Ausgabe vor den Sommerferien berichtet, 
spielt die 1. Mannschaft in der Klasse C2 
mit folgenden Mannschaften : SPVGG FAL 
Frickingen, TTC GW Konstanz, SV Bohlin-
gen, TV Gaienhofen, TTS Gottmadingen, 
TTV Radolfzell und SV Litzelstetten 
  
Nach langer Zeit wagt die TT-Abteilung den 
Schritt, eine 2. Mannschaft zu melden. 

Der Erfolg dieser Mannschaft hängt in erster 
Linie von der Beständigkeit und der Verfüg-
barkeit der Spieler ab. Die Mannschaft spielt 
in der Klasse D2 und hat mit den Mann-
schaften aus Immenstaad, Neuhausen, 
Bohlingen, Wollmatingen , Zizenhausen, 
Radolfzell und Roggenbeuren zu tun. Eine 
schwere Aufgabe !

Hinweis auf die Trainingszeiten  der Tisch-
tennis-Abteilung
 
In der schmucken Sporthalle in Stetten an 
der Grundschule bietet die TT-Abteilung 
des TUS Stetten bis zu den Sommerferien  
sowohl für Hobby-Spieler als auch „Profi s“ 
Gelegenheit, jeweils montags, von 19:00 – 
22:00 Uhr in familierer und kameradschaft-
licher Athmosphäre sich zu bewegen und zu 
trainieren.

Darüber hinaus bietet der TUS Stetten ab 
2016 wieder Tischtennis-Traing für Kinder 
an: 

Kinder-Training: freitags , 16:45  Uhr – 
18:00 Uhr.  

Nach dem Erfolg mit dem Schnupper-Mobil 
und dem 1. Kinder-Training im Dezember 
2015  konnte der TUS mit Maja Farladanska 
eine der besten und  lizenzierten Trainerin 
gewinnen !

Der Verein freut sich auf den Zuspruch und 
hoff t, daß durch zahlreiche Teilnahme am 
Kinder-Training dieser Schritt in die Zu-
kunft bestätigt wird . Sollten Sie Fragen 

zum Kinder-Training haben, wenden Sie 
sich bitte direkt an Maja Farladanska, Mo-
bil 015775790917 oder Abt. Leiter Paul 
Schupp, 07532/6129 
  
Das letzte Traing vor den Sommerferien 
war am 08. Juli 2016 ; das erste Training 
nach den Sommerferien ist dann wieder 
am Freitag, den 16. September 2016. 
     
Die Abteilungsleitung um Paul Schupp, 
sowie die Mannschaftsführer und Trai-
nerin ho� t, dass alle Tischtennis-Spieler 
und – Spielerinnen sowie deren Eltern 
eine schöne, erholsame Sommerferien-
Zeit hatten !    
  
Hans-Joachim Löwer 
 
 

 

Die Zunftstube hat geö� net 
  

Am Freitag, den 02. Sep-
tember 2016 hat die 
Zunftstube wieder wie 
gewohnt ab 20:00 Uhr für 
Mitglieder und Freunde 
der NG geöff net. 

  
Wir freuen uns auf Euren 
Besuch. 
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Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Jugendleiterin: 

  Silvia Engel, Schulstr. 18, Stetten, 
Tel.: 07532 / 7496 

 silviaengel@gmx.de 
 www.cvjm-stetten.de 

  
Maxx Camp  2016
 
Wie jedes Jahr fand auch dieses Mal wieder 
das Maxx Camp 2016 des CVJM Baden in Au-
lendorf statt. Wir, 10 Jugendliche aus dem 
CVJM Stetten, trafen uns hier mit 160 ande-
ren Jugendlichen aus den verschiedensten 
Gemeinden und CVJM‘s in der Dobelmühle, 

um 2 Wochen voller Spaß und Action zu er-
leben. Selbstverständlich beschäftigten wir 
uns auch mit dem Glauben an Gott. Jeden 
Morgen standen wir um 9 Uhr auf und gin-
gen nach dem Frühstück zum sogenannten 
„Bibelmeeting“. Dort hat die Maxx-Camp-
Band richtig coole Lieder gespielt zu denen 
auch jeder mitsingen konnte :) Außerdem 
wurde auch jeden Tag zu einem anderen 
Thema eine abwechslungsreiche Predigt 
gehalten, über die wir uns in unseren Zelt-
gruppen ausgetauscht haben. Dann ging es 
auch schon in die Tenne zum superleckeren 
Mittagessen. Nach der Mittagspause tra-
fen wir uns wieder zum Mittagsprogramm. 
Da haben sich die Mitarbeiter die coolsten 
und verrücktesten Sachen ausgedacht. Von 
einem Hindernisparcour durch Schlamm 
und Federn bis hin zur Riesenkissenschlacht 
mitten in der Stadt war alles dabei. Nach 

dem Abendessen gab es auch jeden Tag 
ein Abendprogramm wie Disco oder Zirkus 
MAXXigalli. Nach dem „Nightpraise“, das 
immer um 11 Uhr abends stattfindet, ist 
der Tag dann auch schon rum. An 4 Tagen 
fanden aber die „Lines“ statt. Das sind Tages-
programme zu denen sich jeder Teilnehmer 
schon vor der Freizeit anmelden musste. Es 
waren die verschiedensten Aktivitäten da-
bei wie z.B Segeln, Klettern, Grillen, Laser-
tag, Reiten, Rafting oder American Football 
spielen. Bei so viel Programm lernt man na-
türlich auch viele Leute aus anderen CVJM‘s 
kennen und schließt neue Freundschaften. 
Die 2 Wochen waren eine super Zeit, die 
man so schnell nicht mehr vergisst. Des-
wegen freuen wir uns natürlich schon auf 
nächstes Jahr, um am Maxx Camp 2017 teil-
zunehmen. 
Carolin Joos und Dennis Rist (Immenstaad) 

Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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Ö�nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  
116 116 
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 

Informationen zum neuen 
Bundesmeldegesetz  
ab 1. November 2015  
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht.   

Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
pflicht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha�te Mitwirkungs-
p�icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Seniorenberatung und Hilfen 
im Alter 
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Boden-
seekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen im 
Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themenkrei-

se die in der Broschüre behandelt werden 
und zu denen Ansprechpartner und Kon-
taktdaten genannt werden: 
 

Seniorenberatung
Wohnberatung
Telefonseelsorge
Ambulante und Mobile Dienste
Betreuungsangebote für demenzkranke 
Menschen
Mittagstisch, Essen auf Rädern
Hausnotruf
Fahrdienste
Tagespflege
Wohnraumanpassung
Betreutes Wohnen
Alten- und Pflegeheime
Selbsthilfeeinrichtungen
Hospize
Testament und Todesfall
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Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg.  
 
 

Anlagenbauer Zeppelin  
gewährt tiefe Einblicke 
Friedrichshafen: Die von der Wirtschaftsförde-
rung Bodenseekreis (WFB) organisierte Schü-
ler-Ferienaktion „wissen was geht!“ war beim 
Anlagenbauer Zeppelin zu Gast. Dieser ge-
währte 13 Jugendlichen einen tiefen Einblick 
in die im Werk Friedrichshafen angesiedelten 
Aufgabenbereiche und Ausbildungsmöglich-
keiten. Die Begeisterung war den Teilnehmern 
anzusehen, schließlich hat man als Schüler/-in 
nicht jeden Tag die Möglichkeit, den Längsträ-
ger eines Zeppelin NT in die Hand zu nehmen, 
eine Laserschweißmaschine zu bedienen oder 
ein Riesensilos von innen zu sehen. 
  
Eine der 45 Firmen, die im Rahmen der 
Ferienaktion „wissen was geht!“ ihre Tore 
öffnete, war die Firma Zeppelin in Fried-
richshafen. Dreizehn Jugendliche zwischen 
14 und 18 Jahren nahmen diese Mög-
lichkeit war und interessierten sich dafür, 
was Zeppelin im Bereich Anlagenbau in 
Friedrichshafen macht und welche Ausbil-
dungen am Standort angeboten werden. 
Nach einer Vorstellung des Unternehmens 
durch Kristina Gött, Praktikantin im Bereich 
Personal, bei der auch auf die Historie und 
die daraus resultierenden Werte der Firma 
Zeppelin eingegangen wurde, starteten 
die Jugendlichen zu einem ausführlichen 
Rundgang durch das Werksgelände. In der 
Qualitätssicherung erläuterte der Schweiß-
fachmann Klaus Unterhofer die verschiede-
nen Verfahren, mit denen Produktionsfehler 
und Sicherheitsrisiken gefunden werden 
können: „Mit unseren Methoden finden wir 

jeden Fehler – drum machen wir uns auch 
nicht immer beliebt“, so Unterhofer. Hier 
konnten die Jugendlichen auch mal selbst 
Hand anlegen, eine Laserschweißmaschine 
bedienen und sich beim Hochheben eines 
Längsträgers für einen neuen Zeppelin NT 
von der Leichtigkeit und Stabilität der Kon-
struktion überzeugen. In der anschließend 
besichtigten Produktion sahen die Teilneh-
mer vier Millimeter dicke, aufgerollte Alumi-
niumbleche, aus denen in mehreren Schrit-
ten riesige Silos hergestellt werden. Dass es 
für den Transport von Schüttgütern vom Silo 
zur Maschine ein besonderes Know How 
braucht, weil sich jedes Material anders ver-
hält, erfuhren die Teilnehmer im Technikum. 
  
„Wir wollen den Jugendlichen Impulse für 
Ihre Berufswahl geben“ so Ralph Kirchmaier, 
Ausbildungsleiter bei Zeppelin. „Und darü-
ber hinaus ist jeder ein Multiplikator und er-
zählt einer Freundin oder einem Freund, wie 
toll es bei Zeppelin ist“. Dass es zumindest 
ein toller Ferien-Nachmittag war, zeigte sich 
auch daran, dass die Jugendlichen oftmals 
vor Begeisterung „sprachlos“ waren. 
  
„Zu wissen, was die Firmen im Bodensee-
kreis produzieren, worin sie ausbilden und 
ob eine solche Ausbildung den persönli-
chen Neigungen entspricht, ist das Ziel der 
WFB-Ferienaktion „wissen was geht!“, sagte 
Benedikt Otte, Geschäftsführer der WFB, der 
die Jugendlichen bei diesem Firmentermin 
persönlich begleitete. „Zeppelin hat den Ju-
gendlichen tiefe Einblicke gewährt und so 
zur Zielerreichung einen hervorragenden 
Beitrag geleistet.    

Vorankündigung:  
6. Business Night Bodensee 2016 
Zukunftsdisziplin: Verände-
rungskompetenz 
Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH 
(WFB) präsentiert die 6. Bodensee Business 
Night - eine Abendveranstaltung der be-
sonderen Art. Dieses Jahr mit dem Toprefe-
renten Dieter Lange zum Thema „Märkte im 
Wandel! - Unternehmen im Wandel? - Men-
schen im Wandel??? Zukunftsdisziplin: Ver-
änderungskompetenz“.
Bereits zum 6. Mal lädt die WFB, in Koope-
ration mit den Premiumpartnern Sparkasse 
Bodensee, Volksbank Überlingen, Volks-
bank Friedrichshafen und der Akademie für 
Führungskräfte, Unternehmer/innen und 
Wirtschaftsinteressierte zur Business Night 
Bodensee ein.
Die Business Night Bodensee findet am Don-
nerstag, den 10. November 2016 im Graf-
Zeppelin-Haus in Friedrichshafen statt und 
bietet dem Publikum fachliche Impulse und 
die Gelegenheit, sich auszutauschen und 
zu vernetzen. Highlight des diesjährigen 
Premiumevents ist der Vortrag von Dieter 
Lange, Buch-Autor und Top-Führungskräf-
te-Trainer, zum Thema „Märkte im Wandel! 

- Unternehmen im Wandel? - Menschen im 
Wandel??? Zukunftsdisziplin: Veränderungs-
kompetenz“.
Mit brillanter Rhetorik, bewegenden 
Sprachbildern und Metaphern beschreibt 
Lange wie die neue Führungsqualität – Ver-
änderungskompetenz - erlernbar ist, wie 
erfolgshemmende Barrieren abgebaut und 
wie neue Leistungs- und Energiepotentiale 
erkannt und erschlossen werden. Bei Häpp-
chen und Getränken kann sich das Publikum 
im Anschluss über das Gehörte austauschen 
und weiter diskutieren.
 
Weitere Informationen zur Veranstaltung 
und Eintrittskarten erhalten Sie auf www.
wf-bodenseekreis.de oder direkt bei der 
WFB telefonisch unter 07541/385880 oder 
per Mail an info@wf-bodenseekreis.de.
 
 

Betreuungsgruppen für  
Menschen mit Demenz haben 
freie Plätze 
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
bietet schon seit mehreren Jahren im westli-
chen Bodenseekreis ambulante Betreuungs-
gruppen für Menschen mit einer Demenzer-
krankung an. Die Gruppen treffen sich an 
zwei Tagen in der Woche, Dienstag und Don-
nerstagnachmittag von 14.00 – 17.00 Uhr im 
Rotkreuzzentrum in Uhldingen-Mühlhofen, 
Hallendorfer Str. 8 an.  Bei der Auswahl der 
Angebote gehen wir auf die individuellen 
Interessen und Stärken der Gruppenteilneh-
mer ein und es werden Elemente aus der Be-
wegungs-, Gestaltungs- und Musiktherapie 
verwendet. Das Gruppenangebot hat das 
Ziel, unsere Gäste in verschiedener Hinsicht 
„anzuregen“, sie Geselligkeit, Abwechslung 
und Gemeinschaft erleben zu lassen und 
sich wohl und geborgen zu fühlen. Gleich-
zeitig bedeutet das Angebot eine Entlas-
tung für die betreuenden Angehörigen und 
ermöglicht ihnen Zeit für sich zu haben. Die-
se Gruppen werden von einer professionel-
len Kraft aus dem Bereich der Altenhilfe und 
ehrenamtlichen Helfern betreut. Die Grup-
pen haben hat derzeit noch freie Plätze 
zu vergeben.  Ein Fahrdienst ist vorhanden. 
  
Bei den Pflegekassen kann eine Kostenbe-
teiligung für dieses Angebot beantragt wer-
den. 
  
Für weitere Informationen wenden Sie sich 
bitte an den Kreisverband des Deutschen 
Roten Kreuzes in Friedrichshafen, Frau Bruna 
Wernet, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Telefon: 
07541/504-126 
  
 

 
 

Fundsachen 
  
Folgende Dinge sind im Rathaus liegen-
geblieben oder wurden bei der Gemein-
deverwaltung abgegeben: 
 

eine Herren-Outdoorjacke 
  
Weitere Informationen erhalten Sie un-
ter Telefon 07532/5464 oder bei der Ge-
meindeverwaltung Daisendorf. 
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Ö�nungszeiten des  
Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 
bedienen. Nur sortenreine Wertstoffe 
können wiederverwertet werden. 
  
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 

 
 

Einsatz der Kehr-
maschine 
  
Die Verkehrsteilnehmer 

werden gebeten, am Dienstag, 06.09.2016 
die Ortsstraßen in Daisendorf möglichst 
nicht zum Parken zu benutzen, um der Kehr-
maschine das ungehinderte Arbeiten zu ge-
währleisten.  

Das Angebot unserer Touristinformation für Gäste und Bürger 
 

Verschiedene Wanderkarten der Region
Wander- und Radwanderführer
Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
Fahrkarten für das Dampfschiff Hohentwiel
ÖPNV-Fahrpläne
Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten rund um den Bodensee
Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage mög-
lich
Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php 

  
Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 
E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de 
 

  
Unsere Ö�nungszeiten: 

  
April – 1. November Mo - Sa 9.30 – 18.00 Uhr 
 Sonn- u. Feiertage 10.30 – 18.00 Uhr 

  
November – März Mo - Fr 9.00 – 12.00 Uhr 

Einladung zur Weinprobe und Brennereibesichtigung 

Donnerstag, 
01. September 2016 
20.00 Uhr Weinprobe 
und Brennereibesichti-
gung im Landhaus Bern-
hard 

Treffpunkt Weingut Land-
haus Bernhard, Anmel-
dung erforderlich unter 
07532/7077, Kosten 12,00 
Euro.
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Veranstaltungen 
 

Wann Veranstaltung Ort

Fr, 2. September - 13.30 Uhr Linzgau Touren 2016: 
„Radtour zu Naturerlebnissen rund um Frickingen“ 
Anmeldung erforderlich bis zum Vortag unter: Bodensee-
Linzgau Tourismus e.V., Tel. 07553/917715 oder tourist-info@
bodensee-linzgau.de 

Salem,
Treffpunkt: Am Eingangspavillon von Klos-
ter und Schloss Salem
www.bodensee-linzgau.de

So, 4. September - 09 Uhr Kirchenpatrozinium 
mit anschl. 28. Betenbrunner Dorffest

Heiligenberg,
Kirchplatz / Festzelt in Betenbrunn
www.heiligenberg.de

So, 4. September - 11 Uhr Frickinger - Herbst: 
Vernissage zur Kunstausstellung „Reise und Staunen“ 
 von Ummühan Türk

Frickingen, Rathaus
www.frickingen.de 

Mi, 7. September - 20:15 Uhr Frickinger Filmauslese - „Sound of Heimat“ Frickingen,
Lagerhäusle in Frickingen-Altheim
www.lagerhaeusle.de

  

von bis Ausstellungen Ort

24. Juni  bis  9. Sept. Ulrich Trabandt 
„Fanstastisch Real - Holtenbeen am Bodensee“

Daisendorf, im Rathaus Foyer 
www.trabandt.info 

31. Juli  bis  9. Sept. Wilhelm Tarnow 
Öl auf Leinwand, Bleistift, Aquarell

Owingen,
in der Rathausgalerie

18. Sept.  bis  4. Nov. Joachim Lambrecht 
Keramische Arbeiten / Raku

Owingen,
in der Rathausgalerie
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DRK-Gymnastikgruppe Daisendorf 
Am Montag, 12. September 2016 schwingen die „Hupfdohlen“ 
nach den Ferien wieder ihre Beine. Jetzt neu: Immer montags im 
Bürgersaal von 18.30 bis 19.30 Uhr. 
  
Nochmals der Hinweis, dass die Gruppe sich freuen würde, neue 

Gesichter zu sehen. Egal ob „Männlein“ oder „Weiblein“. Alter spielt 
keine Rolle. Die Gymnastikstunde wird vom DRK ausgerichtet.  

Kommen Sie zum Schnuppern und entscheiden dann. Immer 
montags von 18.30 bis 19.30 Uhr. 
  
Heidrun Heßlein 
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Schützenverein Daisendorf 
gratuliert Tania Heber 
  

Die Vorderladerweltmeisterschaft , ausge-
tragen vom 12.08 - 20.08. 2016 in Sarlospusz-
ta Ungarn ist zu Ende und das Abschneiden 
von Tania Heber war wieder einmal sehr gut. 

Am ersten Tag musste Tania nachmittags um 
16:00 Uhr starten. Es war nicht ganz einfach 
den ganzen Tag auf dem Stand zu verbrin-
gen und die Konzentration hoch zu halten. 
Tania hat das ganz gut hinbekommen und 
den Wettkampf mit optimalen 100 Ringe 
von 100 beendet. Leider war das Glück hier 
nicht auf ihrer Seite denn es haben noch 
fünf andere Schützen 100 Ringe geschossen 
und nach dem messen hatte sie den 6 ten 
Platz. 

Am zweiten Tag kam ihre Spezialdisziplin 
auf 100m , der Damen Wettkampf musste 
wegen heftigem Regen um zwei Stunden 
verschoben werden. Tania hatte ein kleine-
res technisches Problem und schoss 97 Rin-
ge von 100 möglichen. Im Einzel reicht das 

für die Bronzemedaille und für die Mann-
schaft mit zwei weiteren Damen für Gold. In 
der selben Disziplin 100 m Schützenklasse 
sollte dann aber alles klappen. Der Start war 
pünktlich, das Wetter gut und der techni-
sche Mängel behoben. Zuversichtlich ging 
Tania an den Start und schoss wie schon ste-
hend wieder optimale 100 Ringe. Diesesmal 
reichte es zur Goldmedaille mit dem Einzel-
titel. Zur großen Freude stellte sie auch hier 
mit zwei weiteren Herren die Mannschaft 
und so reichte es auch hier für für GOLD. Ins-
gesamt kommt Tania wiedereinmal mit drei 
Goldmedaillen und einer Bronze nach Hau-
se wozu wir ihr ganz herzlich gratulieren. 
 
 
 

Seelsorgeeinheit Meersburg 
(bestehend aus den Pfarreien 
Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho�-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

 
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg vom 3. bis 11. September 2016 

  
Samstag, 03.09.2016 18.00 Uhr Hagnau 
 18.00 Uhr Immenstaad 
 18.00 Uhr Seefelden (Gottes-Wort-feiern) 
  
Sonntag, 04.09.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Mühlhofen 
 9.00 Uhr Kippenhausen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Dienstag,06.09.2016 18.30 Uhr Unterstadt 
 18.30 Uhr Immenstaad 
  
Mittwoch, 07.09.2016 18.30 Uhr Unteruhldingen   

Donnerstag, 08.09.2016 18.30 Uhr Kippenhausen   

Freitag, 09.09.2016 9.00 Uhr Meersburg 
 18.30 Uhr Frenkenbach 
 19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
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Samstag, 10.09.2016 18.00 Uhr Seefelden 
 18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 11.09.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Stetten 
 9.00 Uhr Baitenhausen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Hagnau 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
 

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten 
für Meersburg, Seefelden u. Hagnau vom 03. September 2016  –  11. September 2016 

  
Samstag, 3.9. Heiliger Gregor der Große 
Baitenhausen 13.00 Uhr Trauung des Paares Tobias Pabst und 
 Sonja Öttel, Salem 
 15.00 Uhr Trauung des Paares Marco Koschnike und 
 Andrea Siebenhaller, München 
Hagnau 17.30 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 Ministrantenplan A 
Seefelden 18.00 Uhr Gottes-Wort-feiern 
  
Sonntag, 4.9. 23. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Georg Eberhard; Leo Wahl) 
Immenstaad 19.30 Uhr Praisetime 
  
Montag, 5.9. 23. Woche im Jahreskreis 
Hagnau 19.00 Uhr Ökumenischer Schöpfungsgottesdienst am Seeufer 
Pfarrheim Hagnau 20.00 Uhr Bibelteilen 
 Thema: Mit dem Sieger unterwegs. 
  
Dienstag, 6.9. 23. Woche im Jahreskreis 
Unteruhldingen Kein Abendlob 
Unterstadt 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Fam. Kuno Peter Sulger (JT)) 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Mittwoch, 7.9. 23. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 9.30 Uhr Mehr Himmel wagen: 
 Hören auf Gottes Wort, Lobpreis 
 Gebet und Fürbitte 
Martin-Luther-Haus 18.00 Uhr  Ökumenischer Dämmerschoppen für Männer 
Unteruhldingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier. 
 Hl. Messe für Eugen Knoblauch. 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Donnerstag, 8.9. MARIÄ GEBURT 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Freitag, 9.9. 23. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 mitgestaltet von der Frauengemeinschaft Meersburg 
 (Gedenken: Franz, Elisabeth u. Rita Neßler; Fam. Schweikhardt-Winter) 
Frenkenbach 18.00 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Ida u. Felix Ainser; Zitta u. Johann Arnold) 
  
Samstag, 10.9. 23. Woche im Jahreskreis 
Baitenhausen 15.00 Uhr Trauung des Paares Jonathan Bächle und Maria Stampfe, Karlsruhe 
Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 (Gedenken: Franz Igel) 



44

Donnerstag, den 01. September 2016

Meersburg
MITTEILUNGSBLATT

Sonntag, 11.9. 24. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Aloisia u. Karl Giray; Fam. Schellinger u. verstorbene Angehörige) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Maria Beata Katona, Fam. Katona u. Pertschy; Fam. Ridinger; Siegfried Herter) 
 11.30 Uhr Taufe der Kinder   Samuel Ludwig Joachim Werschler 
 Felix Meichle 
Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Ministrantenplan B 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden  immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
  
Die Gottesdienste unserer Nachbarpfarreien �nden Sie unter:  
www.kath-seelsorgeeinheit-immenstaad.de 
Weitere Gottesdienstzeiten �nden Sie auch im Internet unter www.dekanat-linzgau.de 
und auf unserer Homepage  www.kath-meersburg.de  
  
  
In die Ewigkeit ging uns voraus: Herr Otto Weißenrieder, Stetten 

Pfarrnachrichten Meersburg: 
  
Mehr Himmel wagen
Mitten in der Woche öffnen wir unser Herz 
und strecken uns 30 Minuten aus um immer 
mehr in Gottes Gegenwart zu kommen.
- Im Hören auf sein Wort – Im Lobpreis – Im 
Gebet und in Fürbitten
Jeden Mittwochmorgen
von 9.30 Uhr bis 10.00 Uhr in der kath. Pfarr-
kirche in Meersburg
Wir laden Sie herzlich dazu ein.
Morgenbibelkreis Meersburg 
  
Caritas-Briefe: 
Alljährlich im September ist die Caritas-
sammlung zu der alle Haushalte 
angeschrieben werden. Die Vorbereitungen 
der Briefaktion findet am Mittwoch, 
07.09. ab 17.00 Uhr im Pfarrzentrum St. 
Urban in Meersburg statt. (einkuvertieren, 
richten) Dazu sind alle herzlich willkommen, 
die bereit sind mitzuhelfen. Man kann 
auch nach 17 Uhr, bzw. 18 Uhr noch später 
dazu stoßen. Gemeindeteam Meersburg 
und Pfarrer freuen sich sehr über Freiwillige 
und sind dankbar für jede fleißige Hand. 
 

Pfarrnachrichten Hagnau: 
Bibelteilen: 
Thema: Mit dem Sieger unterwegs. „ Jesus 
sagt: lebt mit mir, begleitet mich und lernt 
von mir“ 
Das, was Jesus lehrt soll sich überall verbrei-
ten. Deswegen beruft er Menschen, die sei-
ne Botschaft leben und weitergeben. 
Tre�en: Montag, 5. September, 20.00 Uhr, 
im Pfarrheim Hagnau   
 
Allgemeine Pfarrnachrichten: 

Im Schriftenstand der 
Kirche liegt der ausführ-
liche Veranstaltungska-
lender des Bildungswer-

kes zur Mitnahme aus. Nachstehend werden 
die einzelnen Angebote nur noch kurz er-
wähnt. 

21. September 
Stefan-Brodmann-Schule 
KESS erziehen 
Info/Anmeldung: Manuela Leitgib  (Tel. 
07532/807755) 
E-Mail: m.leitgib@web.de 
  
  
Praise Time – Lobpreissingen 
Für alle, die einen anderen Weg zu Gott 
suchen: Neue und alte Lobpreislieder in 
Deutsch 
und Englisch zum Mitsingen oder einfach 
Zuhören. Dazwischen: Impuls und Stille. Im 
Vertrauen auf Gottes Gegenwart zur Ruhe 
kommen, den Tag hinter sich lassen und 
Kraft 
für die neue Woche sammeln. Sie brauchen 
dazu nichts mitzubringen – nur die 
Bereitschaft, mit uns diesen Weg zu probie-
ren. 
Nächster Termin: Sonntag, 4. September, 
19.30 Uhr, Immenstaad, katholische Kir-
che 

  
Fahrt der Seelsorgeeinheiten Meersburg 
zum Engelweihefest nach Einsiedeln  
  
Am Mittwoch, 14. September 2016 laden 
wir wieder herzlich ein zu einer Fahrt nach 
Einsiedeln zum „Engelweihefest“. Dieses 
Fest ist als Kirchweihfest der Gnadenkapel-
le eines der bedeutendsten Feste in Einsie-
deln und ein einzigartiges Erlebnis für alle 
Besucher. Immer wenn das Fest auf einen 
Sonntag fällt, wird es besonders festlich als 
„Große Engelweihe“ begangen. Am Vormit-
tag feiern wir das Pontifikalamt als Orches-
termesse mit; am Nachmittag besuchen wir 
die Vesper der Mönche mit dem berühmten 
Einsiedler Salve Regina und natürlich neh-
men wir teil an der abendlichen Lichterfeier. 
Der ganze Klosterplatz mit allen Gebäuden 
ist dann illuminiert von zahllosen Lichtern. 
Daneben besteht Gelegenheit zum Mit-
tagessen, Spazierengehen, Anschauen des 
Tonbildes über das Kloster, Beten des Kreuz-

weges und freie Zeit. Alle Interessenten aus 
unseren Seelsorgeeinheiten, aber auch aus 
anderen Orten sind herzlich eingeladen! 
  
Abfahrt mit dem Bus am Mittwoch, 14. Sep-
tember: 
Oberuhldingen (Bahnhof): 5.45 Uhr 
Meersburg (Schützen): 6.00 Uhr 
Immenstaad (Kirche): 5.40 Uhr 
Hagnau (Gasthaus „Löwen“): 5.50 Uhr 
  
Rückkunft gegen 23.00 Uhr! (wegen der spä-
ten Lichterfeier) 
Anmeldung bis spätestens Montag, 12.09. 
im Pfarrbüro Meersburg, Tel. 07532/6059 
  
Zum Nachdenken: 
Man kann niemanden dazu zwingen, 
einen zu lieben, 
aber man kann ein Mensch sein, 
den man lieben kann. 
 (unbekannt) 
   
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke, 
PRef. Alexander Ufer u. GRef. Alexandra 
Gerner 
 
 

  
Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.
de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Mittwoch von 10:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrerin: Anja Kunkel 
Tel.: 07532-80 80 78 
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Gottesdienste und  
Veranstaltungen: 
  
Samstag, 3. September 2016 
10.00 Uhr Flohmarkt rund um die Ev. Kirche 
in Hagnau 
10.00 Uhr Trauung von Ines Schneider und 
Roman Kaiser in der Schlosskirche 
14.00 Uhr Flohmarkt im Martin-Luther-Haus 
Meersburg, Näheres siehe weiter unten. 
15.00 Uhr Trauung von Britta Haferkamp 
und Sven Benz in der Schlosskirche 
  
Sonntag, 4. September 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Ev. Kirche Hagnau, gehalten von Anja Kunkel 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Schlosskirche, gehalten von Anja Kun-
kel. Anschließend an den Gottesdienst gibt 
es die Möglichkeit zu einem Predigtnach-
gespräch mit Pfarrerin Kunkel in einem der 
umliegenden Cafes. 
  
Mittwoch, 7. September 2016 
18.00 Uhr Ökumenischer Dämmerschoppen 
im Martin-Luther-Haus 
  
Sonntag, 11. September 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche, 
gehalten von Anja Kunkel 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Anja Kunkel. 
  
Voranzeige: 
Das nächste Treffen des „Fröhlichen Silber-
kreises“ findet am 14.09.2016 um 14.30 Uhr 
im Martin-Luther-Haus statt. Wir erwarten 
Peter Schmidt mit einem seiner spannenden 
Themen. 
  
  

Kruscht & Krempel 

Unter diesem Motto veranstaltet die Evan-
gelische Kirchengemeinde Meersburg am 
Samstag, den 3. September von 14:00 
bis 17:00 Uhr einen Flohmarkt im und 
am Martin-Luther-Haus. Sicherlich hat 
jeder in seinem Haushalt überflüssige Din-
ge, die aber zu schade zum Wegwerfen 
sind. Außerdem könnten diese gerade in 
einem anderen Haushalt fehlen. Wer also 
etwas verkaufen oder ein Schnäppchen 
erwerben möchte, ist herzlich eingeladen, 
dies an diesem Nachmittag zu tun. Als 
Standgebühr wird eine Kuchenspende er-
hoben. Standreservierungen sollten bis 
Donnerstag 1. September im Pfarrbüro 
(Tel. 6057) erfolgen. 
Wer Gegenstände zum Verkaufen als 
Spende stiften möchte, kann diese im 
Gemeindebüro abgeben. Mit dem Erlös 
daraus und dem Kuchen- und Geträn-
keverkauf sollen diverse Projekte der 
Gemeinde mitfinanziert werden. Händler 
sind zu diesem Flohmarkt nicht zugelas-
sen. 

5. Saison der Hörspielkirche Sipplingen 

Das tägliche Hörspielprogramm von Mon-
tag, den 18. Juli bis Freitag, den 09. Sep-
tember 2016  jeweils um 14:00, 16:00, 
18:00 und 20:00 Uhr bietet wieder jede 
Menge Hörgenuss. 
Erleben auch Sie die Faszination eines Hör-
spiels – das Kino im Kopf - in der Jakobuskir-
che in Sipplingen am Bodensee. 
  
Der Eintritt ist frei. Mit Ihrer Spende sichern 
Sie die Fortführung des Projekts. 
  
Weitere Informationen: 
www.hoerspielkirche-sipplingen.de   

  
Anmeldung zum Kon�rmandenunter-
richt! 
Mit dem neuen Schuljahr startet am 14. 
September auch der Konfi-Unterricht für 
den neuen Jahrgang. Alle Jugendlichen, die 
dann in der 8. Klasse sind, sind dazu herz-
lich eingeladen. Nähere Informationen und 
Anmeldeformulare gibt es in unserem Pfarr-
amt. 

Anmeldung bitte bis zum 7. September 
2016 

  
Einladung 

Gemeindeversammlung 
Freitag, den 16.09.2016 um 19:30 Uhr 

Martin-Luther-Haus, von Laßberg Str. 3 
  
„Durch aktives Handeln die Schöpfung 
bewahren“ 
Unter diesem Motto steht die diesjährige 
Gemeindeversammlung der Ev. Kirchenge-
meinde Meersburg. Denn der Kirchenge-
meinderat hat beschlossen, dass sich die 
Gemeinde nach einigen Jahren Unterbre-
chung wieder dem Umweltprogramm der 
Badischen Landeskirche „Grünrer Gockel“ 
anschließt. Über Sinn und Zweck diese Pro-
gramms und was es für die Gemeinde be-
deutet, soll in der Gemeindeversammlung 
ausführlich informiert werden. Außerdem 
zeigen zwei Weinbaubetriebe, der Auhof in 
Hagnau, vertreten durch Herrn Thomas Pfis-
terer und das Staatsweingut Meersburg, 
vertreten durch Herrn Dr. Jürgen Dietrich 
wie ökologisches und nachhaltiges Wirt-
schaften im Weinbau heute betrieben wird 
und geben im Anschluss eine Kostprobe 
ihrer Erzeugnisse. Alle Gemeindemitglieder 
sind herzlich zur Gemeindeversammlung 
eingeladen. 
  
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Wahl des Protokollanten/in
4. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung
5. Bericht aus der Gemeinde ( Aktivitäten, 

Finanzsituation, Investitionen)
6. Information zum „Grünen Gockel“
7. Aussprache und Anregungen
8. Vorstellung ökologischer Weinbau
9. Vorstellung nachhaltiger Weinbau
10. Schlusswort

Anschließend geselliges Zusammensein mit 
Kostproben aus den vorgestellten Weinbau-
betrieben.   
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel 
  
  
Der Wochenspruch lautet: 
„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt 
für euch.“ 
(1. Petrus 5,7) 

 

Evangelische Kirchengemein-
de Hagnau 
  
Samstag, 3. September 2016 
10.00 Uhr Flohmarkt bei der Ev. Kirche in 
Hagnau 
  
Sonntag, 4. September 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Ev. Kirche Hagnau, gehalten von Anja Kunkel 
  
Sonntag, 11. September 2016 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Anja Kunkel. 
    
Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche.   
  
Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel 

 

Siehe den Nachrichten der Kirchen 
der Seelsorgeeinheit Meersburg 
 
 
 

 

St. Martin-Kapelle 
  
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 
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Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de 
Web: www.chrischona-linzgau.de 
  
Eine kühne Vision  
Johannes saß auf der Gefängnisinsel Pat-
mos als er die Offenbarung geschrieben hat. 
Dort gab es keine Entlasspapiere, sondern 
nur Totenscheine. Deshalb hatte Johannes 
nur Grabsteine mit gestorbenen Hoffnun-
gen vor sich. Sehen wir mehr? Unser grüner 
Planet ist doch auch nur eine Toteninsel, die 
keinem einen ewigen Aufenthalt gewährt. 
„Nur Frist und Zeitgewinn ist unser Leben“ 
(Shakespeare). Den Totenschein, auf dem 
einzig noch das Datum fehlt, haben wir alle 
in der Tasche.  
Eines Tages fiel es Johannes wie Schuppen 
von den Augen. Er sah die neue Welt. Kei-
ne Träne, kein Schrei, kein Schmerz mehr. 
„Siehe, ich mache alles neu.“ Der Sieg Jesu 
am Ostermorgen ist zum endgültigen Sieg 
geworden. Wer nur den Grabstein sieht ist 
kurzsichtig. Wer nur die dunkle Erde sieht, ist 
nachtblind. „Gib uns Augen, die was taugen“ 
- so müssen wir Gott neu bitten, damit auch 
uns die neue Welt in den Blick kommt, die 
wir nicht schaffen können und nicht schaf-
fen brauchen, weil Gott sie selbst schaffen 
wird. Der Brite Arnold Toynbee (1899 - 1975), 
der letzte große Universalhistoriker, schrieb: 
„Ohne diese Sicht nach vorne ist die Ge-
schichte nicht mehr auszuhalten.“ 
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu.“ 
O�enbarung 21,5 
  
Donnerstag, den 01.September 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
Sonntag, den 04.September 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 
Donnerstag, den 08.September 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
Freitag, den 10.September 
18:18 Uhr Jubika (Jugendkreis ab 14 Jahre) + 
Jugend & Tiefgang - Open Friday facebook.
com/jubikameersburg 
Sonntag, den 11.September 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören.  
 
 

Körperschaft des ö�entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  

Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 
  
Donnerstag, 01. September 2016  
20.00 Uhr Festgottesdienst in Stockach 
mit Apostel Schnaufer In Meersburg �n-
det kein Gottesdienst statt.
Adresse der Kirche in Stockach: Viktor-von-
Scheffel-Str. 3; 78333 Stockach 
  
Sonntag, 04. September 2016 
09.30 Uhr Gottesdienst in Konstanz mit 
Bischof Kaltschmitt;
In Meersburg �ndet kein Gottesdienst 
statt. 
Adresse der Kirche in Konstanz: Wollmatin-
ger Str. 40; 78467 Konstanz 
  
Donnerstag, 08. September 2016  
20.00 Uhr Gottesdienst mit Bischof Hei-
niger 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Hoffnung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
  
Gemeindevorsteher Frank J. Müller 
 
 

Arche Salem 
4. September - 1. Gottesdienst 
nach der Sommerpause  
11. September   - Taufgottes-
dienst

ab 16. September - Kinderprogramm   
  
Sonntag 10.00 Uhr
Lobpreis-Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst & anschließendem Brunch 
Mittwoch 20.00 Uhr
Gebetsabend: Wir beten sehr gerne auch für 
Ihre persönlichen Anliegen
 
Freitag 15:30 Uhr  
Kinderprogramm: alle Kinder zwischen 4 
und 12 Jahren sind herzlich  willkommen! 
Gemeindeleitung:  
David und Lili Grigoras
Telefon 07553-828029
 
www.arche- salem.de
Gewerbepark Salem
In Oberwiesen 16
88682 Salem-Neufrach 

Tel.: 07532 446259 
  
Lektionspredigt, Sonntag, 4. September 
Thema: Der Mensch 
  
... Gott schuf den Menschen nach seinem 
Bild... und schuf sie als Mann und Frau.  1. 
Mose 1:27 
  
Unsterbliche Männer und Frauen sind Mo-
delle des geistigen Sinnes, die vom voll-
kommenen GEMÜT entworfen sind und 
jene höheren Vorstellungen von Lieblichkeit 
widerspiegeln, die jeden materiellen Sinn 
übersteigen.- Das männliche Gemüt erlangt 
durch bestimmte Elemente des weiblichen 
Gemüts eine edlere Note, während das 
weibliche Gemüt durch männliche Eigen-
schaften Mut und Stärke gewinnt.- Beide 
Geschlechter sollten liebevoll, rein, zärtlich 
und stark sein.  Mary Baker Eddy 
  
www.heroldcw.com 
www.ahealthyeurope.com 
 
 

Freie evangelische  
Gemeinde Markdorf  
  
Herzliche Einladung: 
  
Gottesdienst: 14-tägig im DRK-Gebäu-
de, Gehrenbergstr. 7 in Markdorf 
Sonntag, 04.09.2016 Gottesdienst um 
10.30 Uhr 
Predigt: Heinz-Walter Ramöller, FeG Rott-
weil 
  
Hauskreis: 
Bermatingen: Mittwoch, 07.09.2016 um 
19.30 Uhr 
Info: 07544/8501 
  
Internet:  www.markdorf.feg.de 

 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Online Anzeige buchen:
www.primo-stockach.de

Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem 
Ihre Anzeige und berechnen Sie direkt den Preis.

Für Fragen stehen wir Ihnen
gerne zur Verfügung:

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11
anzeigen@primo-stockach.de
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Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017 und 2018  
des Gemeindeverwaltungsverbands Meersburg 

Aufgrund des § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 79 der Neufassung der Gemeindeordnung 
(GemO) für Baden-Württemberg hat die Verbandsversammlung vom 11.07.2016 folgende Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2017 und 
2018 beschlossen: 
  

§ 1 
  
Festsetzung des Haushaltsplans 
  
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
  
   2017 2018 
den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je   1.169.790 € 1.108.750 € 
davon  im Verwaltungshaushalt 775.000 € 787.800 €
 im Vermögenshaushalt 394.790 € 320.950 € 
  
Kreditaufnahmen 0 € 0 €
 
Verpflichtungsermächtigungen 0 € 300.000 € 
  

§ 2 
  
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 150.000 € 155.000 € 
festgesetzt.  
  

§ 3 
  
Die von den Verbandsgemeinden zu zahlenden vorläufigen Umlagen werden wie folgt festgesetzt: 
   2017 2018
1. Meersburg 518.765 € 508.915 €
2. Uhldingen-Mühlhofen 132.545 € 102.655 €
3. Hagnau 142.340 € 134.720 €
4. Daisendorf 154.260 € 146.950 €
5. Stetten 144.830 € 138.470 €

Meersburg, den 11.07.2016   

  
Dr. Martin Brütsch 
Verbandsvorsitzender   
  

Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltsatzung für 2017 und 2018 wurde durch das Landratsamt Bodenseekreis gemäß § 121 Abs. 2 GemO i.V.m. 
§ 18 GKZ mit Verfügung vom 08.08.2016 bestätigt. 
  
Der Haushaltsplan 2017 und 2018 liegt gemäß § 81 Abs. 3 GemO in der Zeit vom 02.09.2016 bis einschl. 12.09.2016 im Rathaus Meersburg, 
Fachbereich Finanzen, Zimmer 21, während der Sprechzeiten zur Einsicht öffentlich aus. 
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Initiative des Bodenseekreises verschrieben, 
die die Frauen- und Familienbeauftragte des 
Landkreises auf den Weg gebracht hat. 
  
Zwar gibt es aktuell glücklicherweise bei uns 
keine herausragenden Probleme in diesem 
Bereich, betont Veronika Wäscher-Göggerle, 
die Frauen- und Familienbeauftragte des 
Bodenseekreises. „Sexuelle Belästigung in 
Schwimmbädern hat es aber schon immer 
gegeben, weshalb hierfür auch immer wie-
der sensibilisiert werden muss“, so Wäscher-
Göggerle. Vor allem sollten Kinder und Ju-
gendliche in der Lage sein, „Nein!“ zu sagen 
und wissen, wo es Hilfe gibt, wenn ihnen je-
mand zu nahe kommt. Auch außenstehende 
Badegäste sollen zu Zivilcourage ermutigt 
werden. 
  
Neben typischen Situationen, die „gar nicht 
gehen“ und gegen die sich jedes Kind und 
jeder Jugendliche sofort wehren sollte - bei-
spielsweise das Filmen mit dem Handy in 
der Umkleidekabine - enthalten die kom-
pakt gefalteten Infoheftchen deshalb auch 
nützliche Kontaktdaten von Polizei, Jugend-
amt und der Beratungsstelle gegen sexuel-
len Missbrauch. 
  
Wer will, kann auch selbst für alle sichtbar 
ein Zeichen setzen: zur Initiative gibt es ein 
originelles abwaschbares Tattoo mit einem 
bestärkenden und gleichzeitig „coolen“ Mo-
tiv. Ein klares NO! mit starken Engelsflügeln 
und scharfen Krallen soll auch den jungen 
Träger oder die Trägerin darin unterstützen, 
sich nichts gefallen zu lassen. Weil der Bo-
denseekreis eine beliebte Urlaubsregion mit 
vielen internationalen Gästen ist, wurde das 
Infoheftchen zweisprachig in Deutsch und 
Englisch verfasst. 
  
Wird die Kampagne gerade jetzt gestartet, 
weil es im Landkreis so viele Flüchtlinge gib? 
„Nein“, stellt Veronika Wäscher-Göggerle 
klar. „Uns ist nicht bekannt, dass es hier seit-
her eine Zunahme an Übergriffen gegeben 
hätte. Tatsächlich ist es aber so, dass es in 
jeder Gesellschaft Themen gibt, über die 
man nicht hinwegsehen darf, sondern die 
immer wieder angesprochen werden müs-
sen“, erklärt die Expertin. Häusliche Gewalt 
sei solch ein Beispiel, wie eben auch ein zu-
nehmend enthemmter und sexualisierter 
Umgang in vielen öffentlichen Bereichen. 
„Es wäre absurd und ein völlig falsches Si-
gnal, wenn wir nun nicht mehr über solche 
Themen sprächen, nur weil wir aktuell mehr 
Geflüchtete als gewohnt im Land haben“, so 
Wäscher-Göggerle weiter. 
  
Das Infoheftchen zum Herunterladen und 
das Tattoo zum Bestellen: www.bodensee-
kreis.de.  
 
 

Wertsto�hofbetreuer gesucht 
Für die Betreuung des Wertstoffhofes in 
Uhldingen-Mühlhofen sucht das Abfallwirt-
schaftsamt des Bodenseekreises Mitarbei-
ter/innen auf 450 Euro-Basis. Wir erwarten 
Einsatzbereitschaft, souveränen Umgang 
mit den Kunden, sowie generelles Interesse 

Ausbildung bei der Stadt Meersburg: 

Mehr Vielseitigkeit, mehr Perspektiven 
Die Stadt Meersburg (5.600 Einwohner) ist durch die malerische Lage am Nordufer des 
Bodensees und der historischen Altstadt ein beliebtes Urlaubs- und Ausflugsziel. 
Unsere Stadtverwaltung sorgt mit ihren Ämtern für ein angenehmes Zusammenleben in 
der Stadt und ist Ansprechpartner für alle Bürgerinnen und Bürger. Im Rahmen der Wei-
terentwicklung der Stadtverwaltung Meersburg zu einem modernen Dienstleistungsun-
ternehmen ist uns die Ausbildung von Nachwuchskräften ein wichtiges Anliegen. 
  
Ab dem 01.09.2017 bieten wir folgende Ausbildung an: 
 

Verwaltungsfachangestellte/r 
  
Ablauf der Ausbildung:

praktische Ausbildung in verschiedenen Bereichen der Stadtverwaltung,  
u.a. in den Bereichen Bauen, Finanzen, Personal und Bürgerbüro
Blockunterricht in Ravensburg
viermonatiger Lehrgang im 3. Lehrjahr zur Vorbereitung auf die Abschlussprüfung
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 

  
Wir erwarten:

mindestens einen guten Hauptschulabschluss
Interesse an Gesetzen und deren Umsetzung
Kundenorientierung und Kontaktfreude
Zuverlässigkeit
gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit

  
Wir bieten:

eine abwechslungsreiche Ausbildung
Mitarbeit an spannenden Projekten
eine Vergütung in Höhe von monatlich rund 910 € (brutto) im 1. Ausbildungsjahr bis 
1.010 € (brutto) im 3. Ausbildungsjahr

 
Haben Sie Lust, die Zukunft der Stadt Meersburg mit zu gestalten? 
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnis-
se) bis zum 30.09.2016 an die Stadt Meersburg, Abteilung „Personal und Organisation“, 
Marktplatz 1, 88709 Meersburg. 
  
Gerne dürfen Sie sich bei Fragen an die Abteilung „Personal und Organisation“ 
(07532/440-105) wenden. 
  
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück gesendet.  

Sehr geehrte Damen 
und Herren, 
  
Die offene Sprech-
stunde findet immer 
montags in den gera-
den Wochen zwi-
schen 13 – 14 Uhr im
Familientre� Meers-
burg im Sommertal-
weg 19 statt.   

05.09.2016 keine Sprechstunde 
19.09.2016 offene Sprechstunde 
03.10.2016 offene Sprechstunde 
17.10.2016 offene Sprechstunde 
31.10.2016 keine Sprechstunde 
14.11.2016 offene Sprechstunde 

28.11.2016 keine Sprechstunde 
12.12.2016 offene Sprechstunde 
26.12.2016 keine Sprechstunde 

  
Ansonsten erreichen Sie mich unter 07541 
204 5539 oder diana.muschiol@bodensee-
kreis.de 
  
Mit freundlichen Grüßen   
Diana Muschiol 
Sozialer Dienst     
 
 

Mit Engels�ügeln und Krallen:  
Kinder und Jugendliche sagen „Nein!“ 
bei Belästigung 

Mit einem klaren „Nein!“ sollen Kinder und 
Jugendliche antworten können, wenn sie im 
Schwimmbad oder anderswo sexuell beläs-
tigt werden. Diesem Ziel hat sich die aktuelle 
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an Fragen des Wertstoffrecyclings und der 
Umwelt. Die Arbeitszeiten sind immer Mon-
tagnachmittag. Die Einarbeitung erfolgt 
durch das Abfallwirtschaftsamt. Bewerbun-
gen können bis 12. September 2016 an das 
  

Landratsamt Bodenseekreis 
Abfallwirtschaftsamt 
Glärnischstraße 1 – 3 

88045 Friedrichshafen 
  
gerichtet werden. Für Rückfragen steht Frau 
Veit 07541 204 5218 gerne zur Verfügung. 

 

Neues TV-Magazin für den 
Bodenseekreis 
Die Menschen im Bodenseekreis und seinen 
Städten und Gemeinden bekommen ein ei-
genes TV-Magazin. Am 5. September 2016 
startet auf Regio TV Bodensee die Sendung 
„47 Neun – Der Bodenseekreis“, die dann 
vierwöchentlich produziert wird und so-
wohl im Programm des Senders als auch im 
Internet angeschaut werden kann. „Der Bo-
denseekreis und seine Gemeinden sind so 
vielseitig, dass daraus ganz sicher eine span-

nende Fernsehsendung gemacht werden 
kann“, zeigt sich Landrat Lothar Wölfle er-
wartungsvoll. Das Magazin soll thematisch 
alle Lebensbereiche abbilden und dabei 
auch kommunalpolitische Themen aufgrei-
fen. Der Titel „47 Neun“ ergibt sich aus den 
geografischen Koordinaten 47 Grad nördli-
cher Breite und neun Grad östlicher Länge, 
die alle Orte im Bodenseekreis gemeinsam 
haben.   

Geplant ist zunächst eine erste Staffel mit 
vier Sendungen. Sie sind ein Kooperations-
projekt des Senders Regio TV Bodensee 
mit dem Bodenseekreis und den Städten 
Friedrichshafen, Überlingen, Tettnang und 
Markdorf. Die redaktionelle Hoheit liegt 
aber allein beim Sender. „Ich freue mich sehr 
darauf, viele interessante Seiten dieser Re-
gion zu präsentieren. Von Lokalpolitik über 
Kultur bis hin zu Freizeitthemen wird für je-
den Geschmack etwas dabei sein“, sagt Mo-
deratorin Marion Gaile, die das Gesicht von 
„47 Neun“ werden soll. Die Filmförderung 
Baden Württemberg unterstützt das Projekt. 
  
„47 Neun“ wird erstmals am Montag, 5. Sep-
tember 2016 um 8:15 Uhr und am Donners-
tag, 8. September 2016 um 20:30 Uhr auf 

Regio TV Bodensee ausgestrahlt. Auch über 
die Internetseiten und Online-Kanäle des 
Landkreises und der beteiligten Kommunen 
werden die Sendungen dann anzuschauen 
sein. 
 
 

Die BLHV-Landsenioren infor-
mieren! 
Die Landsenioren des BLHV Bodenseebezir-
kes laden zum Jahresausflug ein. 
Dieser findet am Freitag, den 16. September 
2016 statt. Wir fahren ins Hopfenmuseum 
nach Tettnang. Danach zu einem Hopfen-
bauern um dort die Hopfenernte live zu er-
leben. Den Abschluss des Tages machen wir 
in Hüttenreute im Gasthof Hirschen. 
Abfahrtszeiten: 7:30 Uhr in Meßkirch am Ad-
lerplatz, 8:00 Uhr in Stockach an der BLHV 
Geschäftsstelle. 
  
Anmeldungen bis spätestens 10. Septem-
ber 2016 bei Armin Zumkeller unter Tel. 
07774/7883. 

Der BLHV informiert ! 
Im September 2016 finden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftli-
cher Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) 
  

Dienstag 13.09.2016 a) Meßkirch
b) Schwenningen

a) Landwirtschaftsschule
b) Rathaus

a) 09.00 - 11.00
b) 14.00 - 15.00

Mittwoch 14.09.2016 Tengen Rathaus 09.00 - 11.00

Dienstag 20.09.2016 a) Pfullendorf
b) Illmensee

Gasthaus LammGasthaus Seehof a) 09.00 - 11.00
b) 13.30 - 15.00

Mittwoch 28.09.2016 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30
13.30 – 15.00

Weniger 
Strom fürs 
Waschen und 
Spülen  
Wann es sich lohnt, 
Wasch- und Spül-
maschine ans 
Warmwasser anzu-
schließen  

Wasch- und Spülmaschine gehören zu den 
größten Stromverbrauchern im Haushalt. 
Missen möchte sie aus gutem Grund den-
noch niemand. In vielen Fällen lässt sich der 
Stromverbrauch der Geräte aber um bis zu 
einem Drittel senken, wenn sie direkt ans 
Warmwasser angeschlossen werden. Man-
fred Ertle, Experte der Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
erklärt, wann sich der Wechsel lohnt. 

„Das Aufheizen des Wassers macht den 
Großteil des Stromverbrauchs von Wasch- 
und Spülmaschinen aus. Dabei ist die Was-
sererwärmung mit Strom besonders teuer“, 
erläutert Manfred Ertle. Es liegt daher nahe, 
das Wasser anders zu erwärmen und erst 
dann in die Geräte fließen zu lassen. Doch 
Vorsicht: Das macht in vielen, aber nicht in 
allen Fällen Sinn. 
  
„Ist sowieso die gesamte Warmwasserberei-
tung elektrisch, zum Beispiel bei einem Elek-
troboiler, bringt natürlich auch der Wechsel 
des Anschlusses für die Geräte keine Ein-
sparung“, sagt Ertle. Empfehlenswert ist da-
gegen Warmwasser aus einer thermischen 
Solaranlage – das erhält der Betreiber im 
Sommer ohne Mehrkosten. Auch bei Gas- 
und Ölheizungen ist die Wärme oft preis-
günstiger als bei elektrischer Aufheizung. 
  
Außerdem muss geklärt werden, ob die 
vorhandenen Geräte überhaupt mit Warm-
wasser betrieben werden können. Einzelne 
Waschmaschinen verfügen über einen ge-
sonderten Warmwasseranschluss. Bei ande-
ren Modellen ist ein spezielles Vorschaltge-
rät erforderlich. Die meisten Spülmaschinen 

können hingegen ohne Umrüstung an die 
Warmwasserleitung angeschlossen werden. 
Allerdings droht hier eventuell ein Verlust 
der Gewährleistung. Manfred Ertle fasst zu-
sammen: „Ist eine Solaranlage vorhanden 
und sind Wasch- und Spülmaschine dafür 
geeignet, lohnt sich der Betrieb am Warm-
wasseranschluss meistens. Alles andere lässt 
sich nur im Einzelfall entscheiden.“ 
  
Bei allen Fragen zum effizienten Betrieb 
von elektrischen Geräten hilft die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale: online, 
telefonisch oder mit einem persönlichen 
Beratungsgespräch. Die Berater informieren 
anbieterunabhängig und individuell. Für 
einkommensschwache Haushalte mit ent-
sprechendem Nachweis sind die Beratungs-
angebote kostenfrei. Mehr Informationen 
gibt es auf www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de oder unter 0800 – 809 802 
400 (kostenfrei) oder direkt bei der Energie-
agentur Bodenseekreis unter 075 41 – 28 99 
510. Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale wird gefördert vom Bundesministe-
rium für Wirtschaft und Energie. 
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Selbsthilfegruppe Muskelver-
krampfung – Dystonie 
Der geplante Vortragstermin der Ärztin 
über das europäische Forschungsprojekt, 
musste verschoben werden und �ndet 
nun am Samstag, 10. September2016, um 
10.00 Uhr  im Franziskuszentrum, Raum 039 
im Erdgeschoss , Franziskusplatz 1, 88045 
Friedrichshafen  statt. 
Die Selbsthilfegruppe bittet darum die Ter-
minverschiebung zu beachten und darum, 
dass sich alle Teilnehmer nochmals mel-
den, die am Vortrag teilnehmen möchten. 
Bereits heute sind schon einige seltene For-
men von Dystonien bekannt, die erblich 
bedingt sind. Man vermutet, dass auch für 
andere Dystonieformen erbliche Faktoren 
neben anderen Ursachen eine Rolle spielen. 
Bei diesem Treffen wird uns Frau Dr. Ebba 
Lohmann von der Uniklinik Tübingen ein eu-
ropäisches Forschungsprojekt vorstellen. 
Es werden die genetischen Grundlagen der 
Dystonie erforscht und Therapie-Konzepte 
entwickelt. Die Ärztin wird uns den genauen 
Ablauf und Ziele des Projekts erklären. 
Im Anschluss an das Referat besteht noch 
Zeit für Fragen und diejenigen (Patienten 
oder Angehörige), die sich sofort für die 
Studienteilnahme entscheiden können, die 
Möglichkeit an dem Forschungsprojekt di-
rekt vor Ort teilzunehmen. 
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt, des-
halb bittet die Selbsthilfegruppe alle Teil-
nehmer, sich bis zum 05. September 2016 
verbindlich anzumelden. Kontakt: Frau 
Daiber, Tel. 07542 / 980 890. 
  
 

Hospizgruppe 
Salem e.V. 
Hospizarbeit bedeutet 
das zugewandte und ach-
tungsvolle Begleiten von 
Menschen in der schwie-
rigen Endphase ihres Le-
bens. 

In diesem Sinne begleiten wir ehrenamtlich 
schwerstkranke und sterbende Menschen 
unabhängig von Alter, Krankheit, Religion 
und Staatsangehörigkeit in ihren letzten 
Monaten, Wochen oder Tagen zu Hause und 
im Pflegeheim. 
Unser Einsatzgebiet umfasst die Gemeinden 
Salem, Frickingen, Heiligenberg, Deggen-
hausertal, Bermatingen, Markdorf, Uhldin-
gen-Mühlhofen, Meersburg, Hagnau und 
Stetten. 
„Wir können dem Leben nicht mehr Stun-
den geben, aber den Stunden mehr Le-
ben.“  
Wünschen Sie ein Gespräch, Informationen 
oder eine Begleitung, rufen Sie uns an unter: 
07553/6667 oder kommen Sie mittwochs 
von 09.00-11.00 Uhr (oder nach Absprache) 
persönlich vorbei. 
  
Weitere Informationen finden Sie hier: www.
hospizgruppe-salem.de 

Hospizgruppe Salem e.V., 
Franz-Ehret-Str. 23, 88682 Salem  

Gastfamilien gesucht! 
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Woh-
nung frei? Haben Sie Freude am Umgang 
mit Menschen, und können Sie sich vorstel-
len, ein Kind oder eine erwachsene Person 
bei sich aufzunehmen und im Alltag zu be-
gleiten? 
Wir suchen im Bodenseekreis engagierte 
Familien, Lebensgemeinschaften oder Ein-
zelpersonen für: 
- behinderte Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene 
- Senioren, die nicht mehr alleine leben kön-
nen. 
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Un-
terstützung durch unseren Fachdienst sowie 
ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
St. Gallus-Hilfe gGmbH 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF) 
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg 
Tel.: 0751 977123-0 
www.st.gallus-hilfe.de 

 

Sozialpsychiatrische Angebote 
im westlichen Bodenseekreis 
Wegweiser & Basisberatung der Pauline 
13 e.V.
Sie oder eine Ihnen nahestehende, von 
psychischer Erkrankung betroffene Person 
benötigen Unterstützung? Sie wissen nicht, 
ob es ein passendes Angebot gibt oder wie 
Unterstützungsleistungen in Anspruch ge-
nommen werden können? 
Tel.: 07551-30118-500 | ambulant-ueberlin-
gen@pauline13.de| www.pauline13.de 
  
Selbsthilfe & Interessensvertretung mit 
iPEBo e.V. 
Haben Sie Erfahrungen mit seelischen Prob-
lemen oder suchen Sie den Kontakt zu Mit-
betroffenen? 
Tel: 07551-30118-149 |  info@ipebo.de |  
www.ipebo.de 
  
Bürgerschaftliches Engagement - Begeg-
nung inklusive 
Wollen Sie sich sinnvoll und sozial engagie-
ren? Menschen mit seelischen Problemen 
begegnen und helfen Barrieren abzubauen? 
Tel: 07551-30118-332 |  info@knallaktiv.de | 
www.knallaktiv.de 
  
Allgemeine Fragen & Zentrale der GpZ 
Überlingen gGmbH
Haben Sie allgemeine Fragen zu unserem 
Angebot? Oder sind Sie unsicher, wen Sie 
ansprechen sollen? 
Tel.: 07551-30118-0 | info@g-p-z.de | 
www.g-p-z.de 
  
 
 
 

DRK-Tagesfahrt für Senioren 
 

ins Appenzeller Land rund um den Säntis 

Bodenseekreis – Einen abwechslungsrei-
chen Tag rund um den Säntis im Appenzeller 
Land in der Schweiz organisiert das Betreute 
Reisen im DRK-Kreisverband Bodenseekreis 
für Senioren. Die Teilnehmer besuchen bei 
der Tagesfahrt mit dem Bus am Mittwoch, 
21. September, eine Schaukäserei im Ap-
penzeller Land. Außerdem blicken sie bei 
einer Führung auf das Geheimnis der Her-
stellung des Appenzeller Alpenbitters. Das 
Angebot richtet sich an Senioren aus dem 
gesamten Bodenseekreis. Auch Menschen 
mit einer leichten Gehbehinderung können 
teilnehmen. Die Fahrt wird von geschulten 
ehrenamtlichen Mitarbeitern des Betreuten 
Reisens begleitet. Die Teilnehmer können 
an mehreren Sammelpunkten im Boden-
seekreis in den Bus zusteigen. Im Reisepreis 
von 65 Euro sind neben der Fahrt und Ein-
trittsgeldern auch das Mittagessen ohne Ge-
tränke sowie Kaffee und Kuchen enthalten. 
Informationen und Anmeldung bei Andrea 
Sinclair vom DRK-Kreisverband Bodensee-
kreis, Telefon 07541/504-0. Anmeldeschluss 
ist am Mittwoch, 14. September.  
 
 

Haus & Grund Markdorf 
Die nächsten Sprechstunden des Haus-, 
Wohnungs- und Grundeigentümervereins 
Markdorf und Umgebung e.V. finden am 05. 
und 19. Sept. 2016 von 18.00 bis 20.00 Uhr 
in der Geschäftsstelle Markdorf, Mangoldstr. 
14, statt. Die Mitglieder werden gebeten, bei 
Bedarf einen Termin mit der Geschäftsstelle 
zu vereinbaren (Geschäftszeiten: Dienstag 
und Donnerstag von 9-12 Uhr, Tel. 07544-
73296, Anrufbeantworter oder per e-mail: 
haus-und-grund-markdorf@gmx.de). 
 
 

Vogelabwehr 
Um die reifenden Trauben vor Vogelfraß 
zu schützen, sollten die Winzer möglichst 
frühzeitig geeignete Maßnahmen ergreifen, 
damit sich die Vögel nicht an den Fraßplatz 
Weinberg gewöhnen. 
  
Folgendes Verfahren wird im Weingut Mark-
graf von Baden eingesetzt: Traubenhut – die 
einfachste und umweltschonendste Maß-
nahme. Das Abfeuern der Schreckschuss-
waffe erfolgt sporadisch, je nach Bedarf und 
Vogelaufkommen und wird ausschließlich 
im Weinberg eingesetzt. 
  
Die Traubenhut wird im Zeitraum von Sep-
tember-Oktober durchgeführt. Wir bitten 
die Anwohner und Anwohnerinnen für den 
entstehenden Lärm, durch die oben ge-
nannte Maßnahme, um Verständnis. 
  
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:   
Dorothee Stegmaier   
Tel.: 07556 – 91043 
  
Email: 
Dorothee.Stegmaier@markgraf-von-baden.de 
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Fischerprüfung 2016 

Vorbereitungslehrgang zur 
Prüfung 2016beginn des Lehr-
ganges am 01.10.2016 
Die nächste Fischerprüfung findet am 16. 
November 2016 statt. Dazu führt der Lan-
desfischereiverband Südwürttemberg - Ho-
henzollern e.V. in Zusammenarbeit mit den 
Angel-sportfreunden Markdorf Kluftern Im-
menstaad e.V. in Markdorf eine ausführliche 
Schulung zu dieser Prüfung durch. 
Diese Schulung soll jedem, an der Fische-
rei Interessierten, nicht nur die nötigen 
Fachkenntnisse zur Ausübung der Fischerei 
vermitteln, sondern soll auch die Naturver-
bundenheit, Waidgerechtigkeit und das 
Umweltbewusstsein des Sportfischers do-
kumentieren und weitergeben.
In der Allgemeinen und Speziellen Fischkun-
de werden Fachkenntnisse über die einzel-
nen Fischarten, deren Biotope und Lebens-
gewohnheiten, sowie Erkennungsmerkmale 
vermitteln. Die Gewässerkunde behandelt 
Aufbau und Entwicklung eines Gewässers. 
Das Fachgebiet „Hege und Pflege “ beschäf-
tigt sich u. a. mit den Umweltproblemen der 
Fischerei - Pflege der Gewässer, Fischbesatz, 
Fischsterben und Gewässerverunreinigung, 
Wasseruntersuchun-gen - zum anderen mit 
der Hege der Gewässer und dessen Wasser-
wild - natürliche Nahrung, Fischkrankheiten, 
Parasiten, Fischfeinde und der Lebensraum 
der Fische.
Die Gerätekunde macht den am Angelsport 
Interessierten mit der Entwicklung und 
dem neusten Stand der Angelgeräte sowie 
deren Handhabung vertraut; nicht nur im 
Hinblick auf Fangerfolg, sondern vor allem 
im Hinblick auf Waidgerechtigkeit - scho-
nender Fang mit geringster Verletzungsge-
fahr. Schonzeiten und Schonmaße, Fangbe-
schränkungen, Verhalten bei der Ausübung 
des Angelsports. Gesetze der Fischerei und 
Naturschutzgesetz sind Bestandteile der Ge-
setzeskunde. 
Anmeldeschluss: 20.09.2016
Interessenten können sich beim Lehr-
gangsleiter Karl Geyer Tel.: 07544/8660 
oder karl.geyer@lfvbw.de Anmelden. 

Die Stadt Überlingen ist Mittelzentrum mit 
rund 22.600 Einwohnern im westlichen Bo-
denseekreis. 

  
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für das Klärwerk Überlinger See in Uhldin-
gen-Mühlhofen (Abwasserzweckverband) eine/n 
 

Mitarbeiter/in im Bereich Abwassertechnik 
  
Den vollständigen Ausschreibungstext entnehmen Sie bitte unserer Homepage www.
ueberlingen.de/stellen. 
  
Bitte senden Sie bei Interesse Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angabe der Kennziffer 
16/08-AZV bis zum  09. September 2016 an die Abteilung Personal der Stadt Überlin-
gen, Münsterstraße 15-17, 88662 Überlingen oder per E-Mail an personal@ueberlingen.
de. 
  
Für Fragen zum Aufgabengebiet stehen Ihnen Reinhold Dillmann vom Zweckverband 
Abwasserbeseitigung Überlinger See (Tel: 07556/6764) und für arbeitsrechtliche Fragen 
Manfred Schlenker (Tel: 07551/99-1030) von der Abteilung Personal gerne zur Verfügung. 

Der Weg zum Angeln 
Der Fischerverein Salem  führt dieses Jahr wieder einen anerkanntenVorbereitungslehr-
gang  (Lehrgang Nr. 182) zur staatlichen Fischerprüfungdurch. Dieser Lehrgang beginnt 
am 24. September 2016  und geht bis zum 29. Oktober 2016  - jeweils (3x) mittwochs von 
19:00 – 21:10 Uhr und (6x)samstags von 08:30 – ca. 16:20 Uhr. 

Lehrgangsort ist das Vereinsheim des 
Fischerverein Salem e. V.

Die staatliche Fischerprüfung ist am19. November 2016. Vorab kann 
man sich per Email an schriftfuehrer@�scherverein-salem.de
  
oder telefonisch bei Herrn Ömer Aydin  unter  Tel.: 0151 1409 8106 
informieren und anmelden. Weitere Informationen finden Sie unter 
http://www.�scherverein-salem.de 

PRIMO-SERVICE

Anzeigenannahme
Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung: Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 

Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 anzeigen@primo-stockach.de



Austrägersuche fürs Wochenblatt

in Hagnau, Daisendorf und Stetten
Hagnau: Am Sonnenbühl, Frenkenbacherstr., Kreuzäckerweg usw.

Daisendorf: Am Wohrenberg, Am Silberberg, Schulstr., Am Lichtenberg usw.

Stetten: Gartenstr., Schulstr., Ringstr., Tulpenstr. usw.
Haben Sie Lust und Zeit am Donnerstagmorgen, -nachmittag 

oder -abend das Wochenblatt auszutragen? 

Bei Interesse bitte melden bei: Christina Müller, Tel. 07554 986 47 36

Mail: Andreasmueller.leustetten@web.de 

Wir suchen Kraftfahrzeugmechatroniker/in
Wir bieten dir:

- leistungsorientierte Bezahlung
- selbstständiges Arbeiten
- ein junges und motiviertes Team

Schick deine Bewerbung an:

LOC Fahrzeuge GbR, Meersburger Straße 2, 88690 Uhldingen

www.loc-fahrzeuge.de, 0 75 56 / 92 85 97

Zimmerfrau
für kleines Hotel

auf 450 Euro-Basis gesucht.

Hotel Claudia
Meersburg, Tel. 07532 / 50 90

Capri
Pizzeria-Ristorante

Pizza-Service

Brühl 1 • 88718 Daisendorf

07532 414 193

www.capri-pizza-service.de

Pizza Service - Ristorante - Pizzeria
Capr

i

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort  

- Pizzabäcker in Voll- oder Teilzeit 

- Servicekräfte auf 450 €-Basis  

- Lieferanten auf 450 €-Basis oder Teilzeit

Es freut sich auf Ihre Bewerbung K.Sinn

Tel. 07532 / 414193 

Nachruf

Durch einen tragischen Unfall, der uns zutiefst

betroffen machte, starb unser Schulkamerad

Siegfried Herter
Zur Vorbereitung der Klassentreffen konnten wir uns

immer auf  seine Hilfe verlassen.

Wir werden ihn sehr vermissen.

Unser ganzes Mitgefühl gilt seiner Familie

Die Klassenkameraden des Jahrgangs 1944



Pächter für Cafe / Bistro
in Oberuhldingen gesucht

Wir suchen einen Pächter für ein 

Cafe / Bistro in bester Lage. 

Stammkunden und Laufkundschaft vorhanden.
Komplett eingerichtet.

Kontakt: 8 - 17 Uhr: Tel. 07544 / 5759 



Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele
Zum Grillen Leckeres vom Schwein, Lamm, Rind,

Geflügel, versch. Grillspieße und Grillwürste.

Ab Donnerstag hausmacher Maultaschen
Öffnungszeiten:

Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de

Wir beziehen Ihre Polstermöbel schnell, sauber und in konstant hoher
Qualität. Deshalb werden unser Preis & Service Sie angenehm überraschen.

Sitz von Esszimmerstuhl
neu beziehen 22,- � 

Couchgarnitur neu beziehen
ab  600,- �

88690 Oberuhldingen | Römerstraße 4
Tel. 07556/931930 | Handy 0171/5304131

Auf die Schule einstimmen ! 

Nachhilfe Englisch, Französisch Anfänger
60 Min 15 Euro, in Meersburg. Tel. 07532 807 50 75 

Heimatbezogen und qualitätsbewusst

aus eigener Herstellung

Metzgerei Huber, Altheim
Filiale Meersburg • Dr. Zimmermann Str. 18 (im Norma)

Tel. 07532 445866

Rinderhüfte 100 g  2,29 €

Krakauer 100 g  0,89 €

Meersburg Oberstadt 
helle sonnige 4-Zi.-Whg., ca. 117 qm, in 3-Fam.-Haus, Balkon/
Terrassenbühne, Bad mit Wanne, Gäste-WC, Verbrauchswert 

129 kW, BJ 1978, mit Gesamtinventar, Preis 299.000 Euro.

Zuschriften unter Chiffre 4406776 an Primo Verlag, 
Postfach 1254, 78329 Stockach

1½ Zi., in Meersburg, ca. 40 qm, 
gut möbl., Balk, Bad, ab 1.9. an Einzelperson, 

KM 430 Euro + 110 Euro NK + 2 MM Kt. 
Tel. 07732/ 988614 od. 0160/ 93287214 

Mutter mit 3 Kindern sucht eine 3- bis 4-Zi.-Whg.
gerne mit Terrasse, ab 01.09.2016 

in Meersburg und Umgebung zur Dauermiete. 

Tel. 0152 367 168 66 oder 07554 170 97 87 

2/3-Zimmer-Wohnung gesucht für Mitarbeiterin
Wir suchen dringend eine Wohnung für unsere Mitarbeiterin im Bereich
Meersburg oder Umgebung. 2-Zimmer-Wohnung bitte nur mit abge-
trennter Küche. Mind. 60 qm, bis ca. 750 Euro warm. 
Ingenieurbüro Dr. Peter Hofmann Winzergasse 20 in Meersburg 
Tel: 07532 - 4503-0 • 0160 - 8712768 oder Email: info@he-vb.de 

Wir suchen für sofort oder nach Vereinbarung eine

- Küchenhilfe auf 450,- € - Basis

- Servicekraft in Teilzeit ca. 100 Std./Monat

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Landgasthof 
Salmannsweiler Hof

Fam. Schiele, Salmannsweiler Weg 5,88682 Salem, Tel. 07553 9212-0 

www.salmannsweiler-hof.de • info@salmannsweiler-hof.de

Zuverlässige Frau
für Hofladen in Fischbach

Teil- oder Vollzeit-Beschäftigung

zum baldmöglichsten Eintritt gesucht.

Tel. 07541- 51968



 Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 7771/ 93 17 -11

Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

SO KLAPPT´S MIT DEM SPAREN:
Finden Sie interessante Kombinations-
möglichkeiten mit Ihren Nachbarausgaben
auf www.primo-stockach.de.
(Kombinationen werden als eine Ausgabe gezählt)

Machen Sie mit einer Farbanzeige (Farbzuschlag)
besonders stark auf sich aufmerksam. 

Liefern Sie Ihren Auftrag und die Druckdaten
rechtzeitig, spätestens bis Freitag der Vorwoche.

Sie erteilen uns für diese Aktion Ihre Abbuchungs-
erlaubnis (andere Zahlungsarten nicht möglich).

Bei Ausgaben mit wöchentlicher Erscheinungsweise:
Ihre Anzeigenserie ist durch sechs teilbar.
Bei Ausgaben mit 14-tägiger Erscheinungsweise:
Ihre Anzeigenserie ist durch vier teilbar.

Mindesthöhe der Anzeige:
     60 mm (2-spaltig) oder 30 mm (4-spaltig).

Die ersten zwei Verö� entlichungen Ihrer Anzeige
müssen bereits im angegebenen Zeitraum
(KW 37-44) erschienen sein.

Angebot gilt nur bei einer Anzeigenschaltung in
sechs aufeinanderfolgenden Wochen.

Ausgeschlossen von dieser Aktion sind alle
     Rabatt- sowie Skontovereinbarungen.

Unsere Aktion gilt nur vom 12.09. – 06.11.2016 für die

Kalenderwochen 
37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44
Bitte nennen Sie uns bei Ihrer Bestellung

den Aktionscode P2016-09-01

Rufen Sie an, wenn Sie Fragen haben! 

Wir beraten Sie gerne unter 

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

6 ANZEIGEN SCHALTEN

4 ANZEIGEN BEZAHLEN

Die Ferien sind vorbei und das Geschäftsleben kommt 

wieder in Fahrt. Starten auch Sie mit neuem Schwung

in den Herbst! Rabattierte Anzeigen im „Blättle“

bringen Ihren geschäftlichen Erfolg auf Touren.

Unsere beliebteste 
Aktion ist wieder da!

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle Preisliste 
Nr. 17a (Stand: Februar 2016). Alle bestehenden Rabatt- und Skontovereinbarun-
gen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt. Jedoch wird 
das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben.

Schnell anrufen

und Anzeigenplatz

sichern!



Kontakt

Firma

Kundennummer (falls vorhanden)

Name, Vorname (Ansprechpartner)

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Tel.

E-Mail

IBAN

BIC

Datum, Unterschrift

Geben Sie Ihren Textinhalt bitte in Druckschrift an:

Einfach Formular ausfüllen

und an 0 77 71 / 93 17 - 40 faxen 

oder Anzeigen telefonisch

unter 0 77 71 / 93 17 - 11 buchen.

Ja, ich buche 6 Wochen/ Anzeigen
in folgenden Kalenderwochen

Höhe: mm 

 2-spaltig  4-farbig 

 4-spaltig  SW

60 mm (2-spaltig)
                                  30 mm (4-spaltig)

= mit Farbzuschlag

Aktionscode P2016-09-01

in den Ausgaben:

37

41

38 39

42 43 44

40

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-

stockach.de) und unsere aktuelle Preisliste Nr. 

17a (Stand: Februar 2016). Alle bestehenden Ra-

battvereinbarungen mit unserem Verlag werden 

für diese Aktion außer Kraft gesetzt. Jedoch wird 

das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutge-

schrieben.

6 ANZEIGEN SCHALTEN

4 ANZEIGEN BEZAHLEN

Buchen Sie online unter: www.primo-stockach.de

 Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de

Anzeigenauftrag



Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen, Umzüge

professionell, schnell, zuverlässig & flexibel

Kostenvoranschlag direkt vor Ort. 

Tel. 07532 44 60 66 • mobil: 0172 74 250 68 oder 

Email: anfrage-tabularasa4you@t-online.de
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Spezialitätenkarte 

Bretagne, Auvergne
ab Mi., 07.09.2016 

Dächer - Fassaden - Abdichtungen
Solartechnik

www.MB-Bedachungen.de
Telefon 07532-9323 • Telefax 07532-1456

Dachdeckermeister

M. Bannert - Auf dem Hirtle 1 - 88709 Meersburg

Billardtisch  
Schöner Billardtisch, original Turniergröße mit Schieferplatte. 

Außenmaße: L: 2,55 m, B: 1,44 m, H: 0,82 m, 
Spielfläche: L: 2,24 m, B: 1,12 m. Der Billardtisch muss selbst 
abgeholt und abmontiert werden. Inkl. Zubehör: Billardlampe, 
4 Queues, Billardkugeln (kompletter Satz), Aufbaudreieck. 

Der Tisch ist sehr massiv und in tadellosem Zustand. 
Tel. 0170 - 1186675 

H e i z u n g s b a u
Öl + Gasfeuerung • Kundendienst • Solartechnik
Pellet + Stückholzheizungsanlagen • Wärmepumpen

Markhart
& Sulger

Grasbeuerer Straße 8
88690 Uhldingen/Mühlhofen
 07556-929189-0 • Fax 07556-929189-5
www.MarkhartSulger.de • Firma@MarkhartSulger.de



REPARATUR von
Holz- und

Metallblasinstrumenten

88718 Daisendorf                                    Tel. 07532/57 58

Öffnungszeiten:                 Mo.-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Musik Willibald



Kundenparkplätze am Haus

Sie finden uns am Kreisverkehr in Oberuhldingen

Fertigbau

Treppenbau

Holzhausbau

Innenausbau

Dachsanierung

Energieberatung

Qualitätsverbund

DachKomplett

Qualität

aus Meisterhand

Otto-Lilienthal Straße 9

88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de

Karten im Vorverkauf:
Gemeindeverwaltung Frickingen Sparkasse Salem-Heiligenberg  Kundsthandwerk „eigenart” Überlingen
Rathaus, Zimmer 7                                 Hauptstelle Salem, Schlossseeallee 30 Seepromenade 15

im Internet unter www.salemertal-konzerte.de - oder an der Abendkasse




